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Die Expeclition

Das Jubiläum der franzöſiſchen Kevolntion

Die Hundertjahrfeier der großen franzöſiſchen Revolution hat
im Sontag ihren Anfang genommen Am 5 Mai waren es

ndert Jahre daß die Generalſtände von Frankreich in Verſailles
ſammentraten womit der erſte Schritt zum Bruch des alten
bſoluten Regiments in Frankreich gethan ward Aus den
eneralſtänden bildete ſich nach erbittertem Kampfe die National
erſammlung welche nach verſchiedenen Umgeſtaltungen das

Jönigthum der Bourbonen ſtürzte um ein Dutzend Jahre ſpäter
rch die Bajonette von Napoleon s Grenadieren auseinander ge
ieben zu werden Blutige grauenvolle Jahre liegen zwiſchen
eſen beiden Ereigniſſen Bei der Eröffnung der Generalſtände

Verſailles dachte Niemand an eine Revolution man verlangte
r eine Aenderung der entſetzlichen Mißwirthſchaft eine Er
ichterung der drückenden Verhältniſſe König Ludwig XVI
s größte Opfer der Revolution hat jene Mißwirthſchaft nicht

geſchaffen er überkam ſie von ſeinem Vorgänger Gutmüthig und
freundlich war er gern bereit den Weg der Reformen zu betreten
aber es fehlte ihm wie ſeiner ganzen Umgebung an Fähigkeiten
dieſe Reformen ſelbſt zu leiten Der König verſtand den Geiſt
der neuen Zeit nicht er wollte Herr bleiben wie ſeine Vorfahren
und das Volk rief nach Theilnahme an der Verwaltung des
Staates Ludwig s Umgebung trägt zum weſentlichen Theil die
Schuld daran daß die Bewegung von 1789 die nur erſt Re
formen und der Einführung der Konſtitution galt zur Revolution
wurde deren Führung ſchließlich an die exaltirteſten und
fanatiſchſten Elemente überging Die Pläne der Verſailler Hof
klique fanden bei dem Könige ein zu williges Gehör und die Ge
fahr welche dadurch der Verfaſſung drohte wurde von den fang
tiſchen Pariſer Jakobinern zum Mittel genommen um dem
Köngisthum den Todesſtoß zu geben Unter der Verfolgung der
Umſturzmänner ſanken Hunderte der Perſonen welche die Reform
bewegung von 1789 eingeleitet ins Grab und die heutigen Plätze
in Paris der Concordien Platz und der Platz des Stadthauſes
trieften damals von Blut Die franzöſiſche Regierung gedenkt jetzt
erſt des Beginnes der großen Revolution ſie kann aus dem
was damals geſchah noch heute lernen Die Guillotine wird
freilich nicht ſo leicht wieder die Maſſenhinrichtungen beginnen aber
Regierungen können in Frankreich heute noch ſtürzen und fallen bei
verkehrter Politik wie vor hundert Jahren

Die franzöſiſche Revolution wird ſtets eines der grauſigſten
aber auch der bedeutungsſchwerſten Ereigniſſe aller Zeiten bleiben
Sie warf nicht nur die Köpfe gekrönter Perſonen in den Sand
ſie rüttelte auch das ganze Europa auf gab den vielfach noch
herrſchenden mittelalterlichen Zuſtänden den Todesſtoß Das
morſche deutſche Reich brach in ihrer Folgezeit zuſammen die
Staaten ächzten unter der ſchweren Fauſt des Corſen der die
Revolution und halb Europa ſich dienſtbar gemacht Aber aus
dieſer Leidenszeit ſind ſegensreiche Früchte erwachſen die neue
Zeit mit ihren neuen Anſchauungen lebte ſiegreich auf der ver
rottete Plunder früherer Jahrhunderte wurde zum Fenſter hinaus
geworfen es erwachte die helle Begeiſterung der Nationen für Frei
heit Ruhm und Ehre ihres Vaterlandes Es brach das große
Jahrhundert der Sturm und Drangzeit an das ſo herrliche
Reſultate gebracht hat Es iſt Wahrheit Aus der großen
franzöſiſchen Revolution haben alle Völker und Staaten mehr ge
lernt als die Franzoſen ſelbſt Es ſind ſeitdem feſte enggeſchloſſene
Staatsweſen entſtanden in welchen Fürſt und Volk treu zu
einander ſtehen nur in Frankreich dauert der vor hundert Jahren
begonnene Kampf trotz erneuter Revolutionen immer noch Wir
zählten ſeit 1789 in Frankreich 8 verſchiedene Regierungsformen
die konſtitutionelle Monarchie der Bourbonen die Republik
Napoleon s Kaiſerthum das Königthum der Bourbonen Louis
Philipp s Monarchie abermals die Republik des dritten Napoleon
Herrſchaft wieder die Republik Und die heutige Republik hat
alle Urſache dem Himmel zu danken daß unter ihren Generalen
Niemand iſt welcher die Energie des erſten Napoleon beſitzt Auch
die gegenwärtige Republik wäre dann überwundener Standpunkt

Frankreich hat ſeit hundert Jahren zahlloſe Kriege geführt
Milliarden und aber Milliarden ſind dem Kriegsmoloch zum
Opfer geblieben Tauſende ſeiner Kinder ſind auf den Schlacht
feldern gefallen Und das Land in ſeinem großartigen Reichthum
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hat Alles überſtanden alle Wunden ſind geheilt und die Prieſter
der Revanche können des Beifalls ſicher ſein wenn ſie ihre Reden
beginnen So wenig haben die gewonnenen Erfahrungen genützt
Frankreich iſt vor hundert Jahren der beunruhigende Punkt für
Europa geworden und iſt es bis heute geblieben das unruhige
Volk und mehr noch die chrgeizigen Beſtrebungen derer welche je
weilig die Macht in Händen hatten haben keinen dauernden fried
lichen Genuß der Reichthümer des Landes geſtattet Die Regierung
der Republik dazu Präſident Carnot haben gewiß allen Anlaß
jetzt Ruhe und Friede im Jnnern zu wünſchen um den Beſtand
der Republik zu feſtigen aber der Zufall hat in Frankreich ſchon
oft ſich mächtiger erwieſen als gute wohlmeinende Abſichten
Und ſo iſt die Republik in der That einem ſtolzen Schiff zu ver
gleichen das auf dem Meere dahinrauſcht An Klippen mangel
es nicht in der Umgebung des Fahrzeugs und Kapitän un
Steuermann haben eine ſchwere Arbeit

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Mai Der Kaiſer hat ſich in den letzter
Tagen den militäriſchen Uebungen auf dem Tempelhofer Feld
gewidmet und ſtundenlang in den dichten Staubwolken dort ge
halten Daraus ergiebt ſich ſchon die Unrichtigkeit der Meldun
eines ſchleſiſchen Blattes der Kaiſer habe einer leichten Unpäß
lichkeit wegen den nach dieſer Provinz geplanten Jagdausfluc
aufgegeben Am Freitag Nachmittag unternahm der Monarch
einen längeren Spazierritt nach dem Grunewald und allarmirte
auf der Rückkehr das 2 Garde Ulanen und das 1 Feld Artillerie
Regiment Sonnabend Vormittag war der Kaiſer auf den
Tempelhofer Felde und marſchirte an der Spitze der Truppel
nach der Stadt zurück Sonnabend Abend reiſten beide Majeſtäte
nach Kiel wo Sonntag Mittag die Taufe des Sohnes des Prinze
Heinrich ſtattfand Heute Montag wird der Kaiſer auf dem unte
Kommando ſeines Bruders ſtehenden Panzerſchiff Jrene eine
Fahrt in See machen und bei dieſer Gelegenheit die im Hafen
von Kiel liegenden Kriegsſchiffe inſpiziren Die Rückkehr nach
Berlin ſoll erſt am Mittwoch erfolgen

Der älteſte Sohn des Kaiſers Kronprinz Wilhelm
geb 6 Mat 1882 feiert heute ſeinen ſiebenten Geburtstag Der

friſche und aufgeweckte Knabe hat die herzlichen Sympathien des
ganzen Volkes das aufmerkſam ſeine Entwicklung verfolgt Gewiß
wird er unter den ſcharfen Augen ſeines kaiſerlichen Vaters zum
Jüngling und Mann heranreifen auf den als deutſchen Kron
prinz das deutſche Volk ſtolz ſein wird

Dem Reichstage iſt ſoeben eine Fortſetzung des Weiß
buches über Samoa zugegangen Dieſelbe enthält drei Akten
ſtücke nämlich Berichte des Konſuls Knappe vom 21 25 und
26 März Knappe widerlegt die amerikaniſchen Berichte über die
Verletzung des amerikaniſchen Eigenthums ſchildert den Orkan
vom 15 bis 17 März und berichtet über die politiſche Lage in
Apia und über die Uneinigkeit unter den Anhängern Mataafas
Betreffs dieſer Uneinigkeit ſagt Konſul Knappe u daß ſich
Leute von der Führerſchaft losſagten auf eigene Rechnung und
Gefahr Züge auf die deutſchen Pflanzungen unternahmen und dort
Gewaltakte begingen Ferner berichtet Knappe über Bemühungen

Die Nonnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

J FortſetzungSchweigend ſchritten ſie weiter bergan als ſie plötzlich
n eine Ecke bogen und der Führer ausrief Hier ſind
ir endlich Monſieur und dann raſch hinzufügte Beim
iligen Petrus da ſind Andere ſchon zuvorgekommen
id noch dazu Damen Gleichviel es iſt Platz genug da
r uns Alle Je enger zuſammen wir ſitzen deſto wärmer
ird es ſein

Hubert hatte bei dieſen Worten aufgeblickt und bemerkte
in einen Trupp Reiſender auf der Anhöhe vor ſich nebſt
ren Führern und Maulthieren

Der Führer bat ihn zu warten und ging dann auf ſeine
ameraden zu doch bald kehrte er zurück und ſagte

Monſieur es iſt eine vornehme Engländerin mit ihrer
eſellſchafterin einem Kurier und Führern welche gleich
s auf ihrem Wege nach dem St Bernhardhoſpiz vom
turm überraſcht wurden Sie ſagten es würde ſie freuen
enn Sie ſich ihnen anſchlöſſen
Hubert hatte zwar wenig Luſt dazu allein er konnte
Anerbieten wohl nicht zurückweiſen und ſo näherte er

h denn der Stelle wo die vornehme Engländerin und
e junge Begleiterin beide in dicke Pelze gehüllt ſaßen
id die Abnahme des Sturmes erwarteten
Es wurde ihnen nicht ſchwer zu erkennen welches von

nen die Gebieterin war denn ihre Geſellſchafterin war
n zarter jugendlicher Geſtalt Deshalb wandte er ſich
h an die ältere Dame und dankte ihr für die Einladung

Bitte mein Herr antwortete eine wohltönende kurze
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undliche Stimme aus den koſtbaren Pelzen heraus welche
Geſtalt der Sprecherin faſt 1333 einhüllten geniren
e ſich durchaus nicht Jch glau
Etikette beiſeite ſetzen können ſo dürfte dies gewiß l ehrbar und arm

e wenn wir irgendwo meine Maulthiere

während eines Schneeſturmes auf dem St Bernhard ſein
Setzen Sie ſich und halten Sie ſich warm wenn dies Jhnen
bei dieſer Kälte möglich iſt

Der Klang der Stimme war ſo angenehm heiter und
gutmüthig daß Hubert ſich davon ungemein angezogen
fühlte und er antwortete daher ſcherzend auf die freundliche
Anrede

So ſpann ſich das ſeltſam begonnene Geſpräch leicht
und ohne Stockung weiter und bald hatten ſich die Beiden
in eine Unterhaltung über die Schweiz und Jtalien deſſen
Kirchen Bildergalerien und Maler vertieft über welches
Thema Hubert mit Enthuſiasmus ſprach während er eine
dankbare Zuhörerin fand Die jüngere Dame miſchte ſich
nicht in das Geſpräch ſondern ſaß unbeweglich da neben
ihrer Herrin das Geſicht in der pelzverbrämten Kapuze ver
borgen Nur hier und da zitterte ſie ein wenig furchtſam
wenn das Wüthen des Sturmes gar ſo laut wurde

Jch denke da Sie ſo vortrefflich über Gemälde urtheilen
können mein Herr bemerkte die ältere Dame ſo habe
ich wohl die Ehre mit einem Künſtler zu ſprechen

Nur mit einem ſehr unbedeutenden Mylady ant
wortete Hubert lächelnd Jch treibe die Kunſt aus Liebe
nicht um des Erwerbes willen was ja der wahre Antrieb
zum Erfolg iſt

Das glaube ich auch Doch entſchuldigen Sie da wir
keinen Ceremonienmeiſter hier haben um das Amt aus
zuüben ſo erlauben Sie wohl daß ich mich Jhnen ſelbſt
vorſtelle Jch bin Lady Duncan alt und wie die Leute
behaupten auch exzentriſch dies hier iſt meine Geſell
ſchafterin Miß Lilian Forreſter ſie iſt neu engagirt
und ſehr nervös bei Albpenreiſen das liebe Kind
jene große hagere Perſönlichkeit mit dem Ausſehen
eines Alpenſtockes iſt mein franzöſiſcher Kurier dies ſind

daneben die Führer maleriſch doch

Und ich ſagte Hubert lächelnd bin einfach Hubert
Grandiſon nicht unbekannt in der höheren Geſellſchaft voy
London und Paris und ſtehe ganz zu Jhren Dienſten

Danke Nun werden wir uns weniger fremd fühlen
Bitte ſprachen Sie eben Liebſte frug Lady Duncan

ſich an ihre Gefährtin wendend
Jch wollte nur bemerken daß die Wolken anfangen ſich

zu theilen antwortete eine ſanfte Stimme Hubert s An
ſicht nach war nichts ſo hübſch bei einem Weibe als eine
liebliche Stimme die er ſelbſt über Schönheit ſtellte und
inſtinktmäßig wandte er ſich nach der Sprecherin um

Jedenfalls meine Liebe ſagte Lady Duncan hat Jhre
Nervoſität Jhnen gute Augen verliehen

Mademoiſelle hat Recht bemerkte hier Pierre Bal
marre welcher die Worte gehört hatte Das Gewitter ver
zieht ſich der Mond geht ſchon auf Wenn Sie mir
einen Rath geſtatten ſo finde ich daß es beſſer iſt wenn
wir ſofort aufbrechen denn der Schnee wird immer höher
und wird am Ende bald nicht mehr zu durchwaten ſein
ſelbſt für die Maulthiere 4

Wohlan guter Freund entgegnete die Dame Sie
mögen Recht haben Wenn wir noch länger hier bleiben
ſo können wir ſammt und ſonders erfrieren und das wäre
ſchade alſo bitte ſtützet mich beſter Mann

Der Führer gehorchte und Hubert näherte ſich der
jüngeren Dame um ihr zu helfen

Jch fürchte Sie frieren ſehr ſagte er etwas beſtürzt
als er ſah daß ſie nicht feſt auf den Füßen ſtehen konnte
und heftig zitterte als er ſie deshalb ſtützte

Ja ich glaube ich bin faſt erfroren war die ſchwache
Antwort welche ſie mit einem erzwungenen Lächeln gab

Es wird ſchon beſſer werden wenn wir uns bewegen
Hoffentlich antwortete Hubert freundlich Bitte er

lauben Sie mir Sie zu ſtützen fügte er hinzu als das
Mädchen ſich von ihm abwandte Sie g wie es
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die Aufſtändiſchen zur Aufgabe ihrer Stellungen in der Nähe der
deutſchen Plantagen zu veranlaſſen Endlich theilt er ein Schreiben
des amerikaniſchen Kommandanten vom 11 März mit betreffend
die ihm ertheilten Jnſtruktionen Nach einer Depeſche der
Köln Volksztg aus Sanſibar iſt der Dampfer Martha

mit Truppen der Wißzmann Expedition in Bagamoyo geſtern
eingetroffen

Jn der zweiten Sitzung der Samoa Konferenz die
geſtern um 4 Uhr begann erſtattete die Subkommiſſion Bericht
über die Landfrage Es dürfte eine Einigung darüber erzielt
worden ſein doch wird das Stillſchweigen auch über das Reſultat
der heutigen Sitzung ſtreng beobachtet Das geſtrige Diner ſämmt
licher Delegirten beim Grafen Herbert Bismarck hielt die Theil
nehmer bis in die ſpäte Abendſtunde in lebhafter Unterhaltung
beiſammen Politiſche Geſpräche wurden dabei nicht geführt

Gegen die neuliche ſcharfe Erklärung des Emin Paſcha
Komitees zu Gunſten der Peters ſchen Expedition veröffent
licht die Nordd Allg Ztg eine offiziöſe Abfertigung Sie
beſtreitet daß Bismarck die Emin Paſcha Expedition als patriotiſches
Unternehmen anerkannt habe er ſei im Gegentheil abgeneigt im
Aufſtandsgebiete Oſtafrikas neben den Deutſchen Engländern und
Arabern noch eine vierte Macht wirkſam werden zu laſſen deren
Vorgehen ſtaatlich unkontrolirbar und ſtaatlich ünberechenbar ſei
und deren Mitglieder aus eventueller Gefangenſchaft zu löſen
eine ſchwere Aufgabe für das Reich ſein würde Unverſtändlich
ſei auch daß Wißmann über den Durchzug der Expedition zu
entſcheiden habe Dieſe Frage würde wenn ſie geſtellt
wäre nicht in Bagamoyo ſondern in Berlin entſchieden
werden

Der Schweizer Bundesrath hat der dentſchen Reichsregierung
das Aktenmaterial in Sachen Wohlgemuth und die Begründung
der Ausweiſung des genannten deutſchen Polizeibeamten überwieſen
Wohlgemuth hat dem Lutz geſchrieben Wühlen Sie nur luſtig
darauf los und darin hat der Bundesrath den Beweis erblickt
daß der deutſche Beamte Spitzel in der Schweiz angeworben habe
Lutz iſt ausgewieſen weil er wirklich Spitzeldienſte für Geld ver
richtet hat Die Echtheit des erwähnten Wohlgemuth ſchen Briefes
iſt zweifellos

Der Streit Witte Stöcker iſt jetzt in einen neuen Ab
ſchnitt getreten Herr Witte erſter Prediger an der Golgatha
Kirche in Berlin veröffentlicht eine Broſchüre in welcher die
ganze Angelegenheit aktenmäßig behandelt wird Als Motto trägt
die Schrift das bezeichnende Wort Es iſt aber Zeit daß das
Gericht anfange am Hauſe Gottes 1 Petri 4,17 Der Ver
faſſer verurtheilt Herrn Stöcker in ſehr entſchiedenen Worten Herr
Stöcker ſcheint ſich ſeinerſeits aus dem ganzen ganzen Streit nicht
viel zu machen Jn Genf wo er gegenwärtig noch iſt ſoll er
geſprächsweiſe erwähnt haben man werde ja ſehen daß er ſeine
Thätigkeit nicht im Geringſten einſchränken werde Der Ober
kirchenrath ward jedenfalls veranlaßt werden von Neuem in dem
Streit Stellung zu nehmen

Daß eine Jnnung auf ihr Vorrecht des Lehrlings
haltens verzichtet iſt eine ſeltſame Erſcheinung aber die That
ſache hat ſich letzthin ereignet Die Dortmunder Metallarbeiter
Jnnung hatte das Privileginm des S 100e der Gewerbeordnung
in ihrem Gebiete durften alſo nur Jnnungsmitglieder Lehrlinge
halten Die Jnnung verſuchte ihr Vorrecht den Eiſenwaaren
händlern gegenüber welche in ihren Reparaturwerkſtätten neben
Geſellen auch Lehrlinge halten zur Geltung zu bringen Aber da
die Jnnung ablehnte die Gewerbetreibenden bei ſich aufzunehmen
weil ſie Kaufleute und keine Handwerker ſeien ſo folgerten die Ge
richte daß dann nach der eigenen Entſcheidung der Jnnung dieſe
Unternehmer nicht fähig ſeien Mitglieder der Jnnung zu werden
Nach 8 100e kann aber nur ſolchen Gewerbetreibenden das Halten
von Lehrlingen im Bezirk einer bevorrechteten Jnnung unterſagt
werden die fähig ſind einer Jnnung beizutreten dies aber nichtthuen Darauf iſt der Verzicht auf das Privilegium erfolgt

Kiel 5 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind heute
Vormittag hier angekommen und auf dem Bahnhof von dem
Prinzen Heinrich begrüßt worden Unter donnernden Hoch
rufen der in den Straßen verſammelten ungeheuren Menſchenmenge
der aufgeſtellten Vereine Schulen u ſ w fuhren die Majeſtäten
durch die feſtlich geſchmückte Stadt zum Schloſſe wo die Begrüßung
der anweſenden Fürſtlichkeiten erfolgte Der Kaiſerin wurde von
jungen Mädchen ein Bouquet überreicht Die hohe Frau die zum
erſten Male als Kaiſerin in ihre holſteiniſche Heimath kommt
wurde mit überwältigendem Jubel bewillkommnet Als auf dem
Schloſſe die Kaiſerſtandarte aufgehißt wurde gaben alle im Hafen
vor Anker liegenden Kriegsſchiffe den Kaiſerſalut ab Am Nach
mittag fand im Ritterſaale des Schloſſes der zur Kapelle herge
richtet war die Taufe des Sohnes des Prinzen Heinrich ſtatt

m

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkre
Der Prinz erhielt die Namen Waldemar Friedrich Wilhelm
Victor Ludwig Heinrich Der heiligen Handlung wohnten bei
der Kaiſer und die Kaiſerin der Großherzog der Erbgroßherzog
und die Prinzeſſin Alix von Heſſen der Erbprinz und die Erb
prinzeſſin von Meiningen der Herzog und die Herzogin Friedrich
von Glücksburg und der Herzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg
Schwerin Während der Taufe nahm die Prinzeſſin Heinrich zur
Seite ihr Gemahl neben dem Altar Platz um ſie herum grup
pirten ſich die übrigen fürſtlichen Herrſchaften Die heilige Hand
lung vollzog der Marine Oberpfarrer Langheld Jm Moment der
Taufe übernahm der Kaiſer den Täufling Nach der Zeremonie
folgte eine Defilierkour vor der Prinzeſſin dann Galadiner Der
Rufname des Prinzen iſt Waldemar Bei der Tafel trank der
Kaiſer welcher ſeinem Bruder zu Ehren Marineuniform trug auf
das Wohl des Prinzen Waldemar von Preußen Der Taufe
wohnten von nichtfürſtlichen Perſonen noch bei Vizeadmiral
Frhr von der Goltz als Pathe in Vertretung des Seeoffizierkorps
Oberpräſident von Steinmann und General von Leszinski
Weiteren Nachrichten entnehmen wir noch Der Menſchenandrang
bei der Ankunft des Kaiſers war ein ungeheurer Nach Begrüßung
der fürſtlichen Herrſchaften ſchritt der Kaiſer die Front der vom
Holſteiniſchen Jnfanterieregiment Nr 85 geſtellten Ehrenwache ab
Bei der Fahrt in die Stadt ſaßen der Kaiſer rechts die Kaiſerin
links Prinz Heinrich auf dem Rückſitz Jm Schloſſe ſtand eine
Ehrenwache des Seebataillons und das ganze Marineoffizterkorps
Der Kaiſer begrüßte die Herren und ließ ſpäter die Ehrenwache
vorbeimarſchiren Mittags beſuchte der Kaiſer die Kieler Werft
Der Täufling hat den Namen nach dem fruh verſtorbenen Prinzen
Waldemar Bruder des Kaiſers dem Liebling Kaiſers Friedrichs
erhalten Pathen waren der Kaiſer und die Kaiſerin die Kaiſerin
Auguſta und Friedrich der Großherzog und die Prinzeſſin Alix
von Heſſen der Erbprinz und die Erbprinzeſſin von Meiningen
u ſ ferner das Seeoffizierkorps vertreten durch den Admiral
Frhr von der Goltz Nach der Tafel beſuchten die Majeſtäten
den Hafen und wurden dabei von endloſem Jubel begrüßt Der
Kaiſer ſprach ſeine herzliche Freude über den Emfang aus

OeſterreichUngarn
Wien 4 Mai Jn der heutigen Sitzung des Abgeord

neten Hauſes brachte der Miniſter Gautſch die Abänderung des
Schulgeſetzes ein wodurch die Verfügungen über den Religions
unterricht in Volksſchulen vor allen von den kirchlichen Behörden
zu treffen ſind die eine maßgebende Stimme über die Anzahl der
Religionsſtunden enthalten Wo Privatſchulen dem Bedürfniß ge
nügen brauchen öffentliche Schulen nicht gegründet zu werden
Weitere Geſetze ſetzen ſtatt der bisherigen proviſoriſchen Volksſchul

Inſpectoren definitive ein Für die Landſchulräthe wird eine
Vicepräſidentenſtelle geſchaffen

Jtalien
Rom 5 Mai Die Franzoſenfreunde in Jtalien machen

erhebliche Anſtrengungen Kundgebungen für Frankreich aus An
laß der Ausſtellungsfeierlichkeiten zu Stande zu bringen So ſoll
am Montag in Mailand eine große Kundgebung der radikalen
Partei für Frankreich ſtattfinden Sämmtliche radikalen Vereine
ſammeln ſich auf dem dortigen Domplatz und ziehen alsdann unter
den Klängen der Marſeillaiſe vor das franzöſiſche Conſulat wo
durch eine Deputation eine Sympathie Adreſſe abgegeben werden
wird Das Miniſterium hat beſchloſſen die Leute gewähren zu
laſſen wird aber allen Ausſchreitungen mit Entſchiedenheit ent
gegentreten Peinliches Aufſehen erregt es daß die ver
breitetſten römiſchen Blätter ſich in der denkbar hämiſchſten Weiſe
über den in Rom anweſenden und mit großem Beifall aufge
nommenen Kölner Männergeſangverein äußern Es liegt
hier unſtreitig die Abſicht den Deutſchen etwas anzuhängen vor

Luxemburg
V Luxemburg 5 Mai Der Herzog von Naſſau hat

Sonnabend Luxemburg nachdem er angeſichts der Wiederherſtel
lung des Königs von Holland die Regentſchaft des Großherzogthums niedergelegt verlaſſen und iſt nach Frankfurt am R

gereiſt wo er in ſeiner dortigen Villa abgeſtiegen iſt Aus Hol
land wird beſtätigt daß es im Schloſſe Loo ſehr unangenehme Auf
tritte gegeben hat als der König Wilhelm die Einſetzung der
Regentſchaften erfuhr Miniſter und Aerzte haben ſeinen Aerger
ganz gehörig zu fühlen bekommen Für den kühlen Abſchied
welchen der König dem Herzog ertheilt hat hat Letzterem die
Bevölkerung glänzende Ovationen bereitet Freitag Abend wurde
dem Regenten ein glänzender Fackelzug dargebracht Am Sonn
abend Vormittag empfing der Herzog Deputationen der Volksver
tretung welche ihm warme Dankesadreſſen überreichten Der
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7 Mai Nr 38Gefeierte antwortete er ſei tief ergriffen durch alle ihm zu Theil
gewordenen Beweiſe von Sympathie die er nie vergeſſen werd
Er bat daß man ihm ein gutes Andenken bewahren möge
wie auch er ein guter Luxemburger bleiben werde Sein letzter
Wunſch ſei daß die Luxemburger noch lange treue und loyaleſWan
Unterthanen des Königs Großherzogs bleiben möchten Bei derſhaben
Abreiſe waren die Straßen von einer dichten Menſchenmenge ge unter d
füllt die den ſcheidenden Herzog und den Erbprinzen mit ſym an eine
pathiſchen Zurufen begrüßte Auch zahlreiche Bouquets wurden Auch ſi
überreicht Die Mitglieder der Kammer und des Staathsrathes Provin
ſowie zahlreiche Beamte hatten ſich zur Verabſchiedung auf dem Wan f
Bahnhofe eingefunden Die Menge drang bis auf den Bahnhofe
nach und brachte bis zum Abgang des Zuges enthuſiaſtiſche Hoch
rufe aus Als der Zug ſich in Bewegung ſetzte rief der Herzog
Vive le roi Die Menge antwortete mit tauſendſtimmigen
Vive le due ziemlich allgemeines Erſtaunen erregt desſg

Urtheil der holländiſchen Aerzte die den König Wilhelm abſolu
für regierungsunfähig erklärt und ſchon zwei Wochen nachher
zugeſtehen mußten daß ſie ſich geirrt Es iſt das faſt wie eir
Seitenſtück zu einem bekannten Muſter

Frankreich
Paris 5 Mai Die Hundertjahrsfeier für die große

Revolution hat am Sonntag Mittag ihren Anfang genommen
Es galt die Erinnerungsfeier an den am 5 Mai 1789 in Vexr
ſailles erfolgten Zuſammentritt der Generalſtände des Königreiche
Präſident Carnot begab ſich unter militäriſcher Escorte begleitet
von den Miniſtern und höchſten Staatsbehörden von der BVe
völkerung allenthalben lebhaft begrüßt aus ſeinem Palaſte nach
Verſailles Die Stadt war feſtlich geſchmückt und ein Triumph
bogen errichtet Unter Kanonenſalven und enthuſiaſtiſchen Ovationen
hielt der Präſident der Republik ſeinen Einzug und begab ſich
nach dem Gebäude in welchem vor hundert Jahren die General
ſtände zuſammentraten und wo bereits alle Behörden Vertreter
der Parlamente Deputationen u ſ w verſammelt waren Auf
die Begrüßungsanſprache erwiderte der Präſident daß vom 5 Ma
1789 ab die moderne und freie Entwickelung Frankreichs datiere
daß die Republik unabläſſig beſtrebt ſei in dem Geiſte der Väter
fortzuwirken friedliche Arbeit und Wohlſtand zu pflegen Die
Republik werde alle Anfechtungen ſiegreich überſtehen Dann folgte
Truppenrevue und großer Empfang im Verſailler Schloſſe Am
Abend kchrte der Präſident nach Paris zurück Die France
iſt ganz empört darüber daß ein deutſcher Künſtler zum Mit
gliede des Preisgerichts der Kunſtabtheilung der Welt
ausſtellung gewählt iſt Das Revancheblatt ſieht darin ein
nationale Entwürdigung weil ein Deutſcher über die Werte
franzöſiſcher Künſtler miturtheilen ſoll Die Wahl wird aber auf
recht erhalten

England
London 5 Mai Für die große Flottenrevue welche

Ehren unſeres Kaiſers veranſtaltet werden ſoll werden ſchon jetzt
die großartigſten Vorbereitungen getroffen So wird u A Tag
und Nacht an der Herſtellung des neuen Panzerſchiffes Trafalgar
gearbeitet eines Ungethüms von 12000 Tonnen damit es a
16 Juli bei der Schau mitwirke Der Schah von Perſien wird
ebenfalls der Revue beiwohnen

Der weitere Verlauf der Verhandlungen der Parnell
Kommiſſion hat dem Anführer der Jrländer doch eine
ganz empfindliche Niederlage gebracht Herr Parnell mußt
eingeſtehen daß er 1881 im Parlament bei der Berathung des
Ausnahme Geſetzes für Jrland eine wiſſentlich falſche Behauptung
gemacht habe indem er ſagte daß geheime Geſellſchaften in Jr
land nicht mehr beſtänden Er ſagte er habe das Haus täuſchen
wollen um die Vorlage zu vermeiden er hätte damals ſehr wohl
gewußt daß die beiden agrariſchen Ausſchreitungen den Geheim
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Petersburg 5 Mai Der noch von König Milan ab errichtegeſetzte ruſſiſch n Metropolit Michael von Serbien i Frank
gegenwärtig in Petersburg Er iſt dort der Gegenſtand ded Kzllerſ
Huldigung aller Panſlaviſten Bisher iſt die Rückkehr nach Belgra
ihm offiziell noch nicht geſtattet Der Swäiet ſpricht anläßlich
des Fallles Wohlgemuth ernſten Tadel gegen die ſchweizeriſchen
Behörden aus weil ſie einerſeits ohne Grund fremde Unterthanen D

ſchien ſehr ungern und er hob ſie leicht auf das Maul
thier

Die Bewegung hatte jedoch keineswegs den gewünſchten
Effekt auf Miß Forreſter da die verdünnte Luft ſie noch
mehr ſchwächte anſtatt ſie zu kräftigen Sie athmete kurz
und unregelmäßig und ſchwankte im Sattel hin und her

Sie müſſen ſich wirklich von mir helfen laſſen ſagte
er in freundlich befehlendem Ton als er dies wahrnahm
und fühlte wie ſie vor ſeiner Berührung zurückbebte Der
Weg bergan iſt glatt und ich fürchte daß Sie fallen
werden

O nein danke wirklich nicht murmelte ſie haſtig
Es iſt nur beim erſten Anlauf Jch ſitze ganz feſt

Doch Hubert dachte nicht ſo ſondern übergab ſein Maul
thier ſeinem Führer und ging vor dem ihrigen her obgleich
der Schnee ihm oft bis über die Kniee ging Er wußte daß
auf dem Wege noch eine Brücke lag die über einen Berg
bach führte wie auch noch einige gefährliche Stellen zu
paſſiren waren wo der Tod unvermeidlich war wenn die
junge Dame ſchwankte oder gar fiel Er deutete ihr dies
an und ſie erwiderte leiſe ſichtlich gerührt über ſeine Sorg
falt Jch danke Jhnen Sie ſind ſehr freundlich und
folgte nun ohne Widerſtand

15 Kapitel
Lady Duncan eine energiſche Dame und offenbar ge

ſchult in ſolchen Expeditionen ritt an der Spitze des Zuges
und unterhielt ſich eifrig mit Pierre Balmarre Das Schneien
hatte bald nachdem die Reiſenden aufgebrochen waren auf
gehört und die bleichen Strahlen des Mondes durchdrangen
hier und da die Wolken und beleuchteten die große wild
romantiſche weiße Fläche zu ihren Füßen

Das iſt gut ſagte Hubert aufmunternd zu ſeiner Ge

fährtin iuurme Gaſtfreundſchaft der guten Kloſterbrüder ſoll uns
Wir werden das Hoſpiz bald erreichen und die

dann unſere jetzige Kälte und Unbehaglichkeit vergeſſen
machen IJch hoffe Sie fühlen ſich jetzt doch wohler

Viel wohler danke antwortete das junge Mädchen
obwohl ſie zugleich ihre Kapuze zurückſchob als ob ihr das
Athmen jetzt noch ſchwer würde Jch erſuche Sie dringend
ſich nicht weiter um mich zu bemühen mein Herr Bitte
helfen Sie lieber Lady Duncan fügte ſie hinzu

Thun Sie nichts dergleichen Herr Grandiſon ich bitte
Sie ertönte die Stimme der älteren Dame welche dieſe
Worte gehört hatte Lady Duncan kann ſich ſelbſt in Acht
nehmen Das iſt nicht das erſte Mal daß ich den St
Bernhard beſteige habe ich doch ſogar einſt den Montblanc
während eines eben ſolchen Schneeſturmes beſtiegen wie wir
haben Wir fingen ſogar mitten im Schneeſturm erſt an
den Berg zu beſteigen mit all dem echten engliſchen Eigen
ſinn der uns bei Bergtouren eigen iſt Die Führer baten
uns zwar inſtändig davon abzuſtehen doch Lord Duncan
wollte durchaus hinauf und ich begleitete ihn ja ſelbſtver
ſtändlich Wir kamen auch richtig hinauf

Wie Madame unterbrach Pierre Balmarre mit Er
ſtaunen ſind Sie jene Dame welche ſich damals in dem
Augenblicke der größten Gefahr ſo muthig zeigte muthiger
als die Männer

Wir wollen über den Muth nicht ſprechen verſetzte die
Dame lachend doch ich bin in der That diejenige welche
ſo ſündhaft ſo leichtſinnig darauf beſtand weiter zu ſteigen
ohne zu bedenken daß wir mehr Leben als nur das unſrige
gefährdeten Aber ich war damals jünger liebe Lilian
viel jünger

O Madame fuhr der Führer mit r Be
wunderung fort bis auf dieſen Tag gedenken Jhre dama
ligen Führer noch Jhrer und Jhres edlen Gatten in ihren
Gebieten

Du meine Güte Warum denn Wohl weil wir ihrLeben der Gefahr ausſetzten nur um unſerer tollen Laune

verhafteten andererſeits aber Banditen Schutz gewährten welch ſchen
Ränke ſchmieden und Mörder dingen die Züricher Bombenaffair Wenn
zeige wie nothwendig es ſei in der Schweiz Polizeiagenten z S

re e Verglei

aus de
zu folgen Weil wir ihre Weiber und Kinder faſt zu geheure
Wittwen und Waiſen machten GrenzeNein Madame doch weil Sie ſie ſo glänzend be Wee m
lohnten daß kein Einziger von ihnen ſeither nöthig hatte nächf

zu arbeiten genießeStill ſtill Mann Es war ſicherlich das Geringſtep wird i
was wir thun konnten nachdem wir ihnen faſt eine Fel im
ſpalte zum Grab und eine Lawine als Leichenſtein gegebet dern ar
hatten rief Lady Duncan abwehrend aus Dann wandtg ſich übe
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ſie ſich zu den Andern zurück und ſagte Herr Grandiſon
da fällt mir eben ein daß ich in Paris oder London vo
Jhnen ſchon gehört haben muß ſomit können wir uns nicht
ganz fremd ſein ich bitte Sie daher dringend wohl Acht
auf Miß Forreſter zu haben Sie iſt ſolche Touren nicht
gewöhnt und ſonſt ſchon ſo nervös daß es mich faſt reu
das arme Kind mit hierher genommen zu haben der ge

Gewiß ich werde das Amt mit Vergnügen übernehmen einem
fing Hubert an als der Ausruf der älteren Dame ihn wiſcht

unterbrach rmAber beſte Lilian wie bleich Sie ſind le
deſagt
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Hubert wandte ſich raſch nach der Angeredeten hin und
erblickte nur noch eine todtenbleiche Wange und zwei dunkle
leuchtende Augen als Lilian Forreſter ihre Kapuze ſcho
wieder über den Kopf gezogen hatte Leicht berührte er di
kleinen Hände welche die Zügel hielten und fühlte daß ſi
wie im Fieberſchauer zitterten

Pierre rief er meine Feldflaſche iſt leer Habt Jh
keinen Wein oder Branntwein mehr

Das iſt durchaus nicht nöthig gewiß nicht ſprach da
junge Mädchen mit matter Stimme als der Führer da
Verlangte reichte Es war nur ein leichter Schwindel
er iſt ſchon wieder vorbei O bitte bemühen Sie ſich nich
weiter

Fortſetzung falgt
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Orient
Konſtantinopel 5 Mai Zufolge Nachrichten welche aus

Wan in Armenien an den Patriarchen Aſchikian gelangt ſind
haben die türkiſchen Behörden zahlreiche Verhaftungen
unter den Armeniern vorgenommen welche im Verdachte ſtehen
mm einer Verſchwörung zum Aufſtande theil genommen zu haben
Auch ſind Durchſuchungen armeniſcher Kirchen und Klöſter in der
Provinz erfolgt Jn Folge eines Berichtes des Gouverneurs vonWan forderte Djevdet Paſcha den Patriarchen Aſchikian auf den

Stellvertreter auf dem Biſchofsſitze von Wan Taddeos abzuſetzen
da derſelbe zur Leitung der Kirchengeſchäfte unfähig ſei Aus
Muſch werden wiederholte Miſſethaten des Kurden Muſſabey be
ichtet ganz Muſch iſt von Kurdenbanden umgeben die ſich unaus

geſetzt Ausſchreitungen gegen die armeniſche Bevölkerung zu Schulden
kommen laſſen

Sofig 5 Mai Der Times Korreſpondent in Sofia
neldet Kaltſchew beſuchte kürzlich Konſtantinopel und wurde
dort von dem ruſſiſchen Botſchaftsrathe Onou eingeladen auf
der ruſſiſchen Botſchaft vorzuſprechen Onou ſagte Herrn Kalt
chew dann er ſei ermächtigt die Bedingungen einer Verſöhnung

zwiſchen Rußland und Bulgarien darzulegen Dieſelben ſeien die
Entfernung Ferdinands die Wahl eines orthodoxen Fürſten und

r die große

cm a ine Allianz mit Rußland im Falle eines Krieges Stambulow
Königreich erklärte dem Times Korreſpondenten die Auslaſſungen Onou s
e begleitet eien bloßer Spott Rußland ſuche Bulgarien zu hintergehen und
n der B wolle einen neuen Kaulbars ſenden Bulgarien ſei aber ent
alaſte na ſchloſſen den ruſſiſchen Drohungen und Verſprechungen nicht nach
1 Triumph zugeben

1 Ovationen

begab ſich
ie General

Ein Attentat auf Carnot
Telegramme des General Anzeiger

n Die hundertjährige Erinnerungsfeier der Eröffnung der
hom 5 Man Generalſtände iſt geſtern in Paris durch ein Attentat auf den
chs datiere I Präſidenten Carnot eingeweiht worden das allerdings mißlungen

e der Väteſ iſt und ohne politiſche Bedeutung zu ſein ſcheint Pariſer Tele
ten gramme die wir nachſtehend in der Reihenfolge wiedergeben in

ploſſe An der ſie bei uns eingetroffen ſind melden über das Attentat
Folgendese France

zum Mit L Paris 5 Mai 3 Uhr 40 Minuten Abends Als
der WehCarnot ſich um 12 Uhr nach Verſailles begeben wollte
darin ein ſchoß ein Menſch einen Revolver auf ihn ab ohne den
die Wert Präſidenten zu verletzen Der Attentäter der ſofort ver

haftet wurde ſoll ein Marinebeamter ſeind aber auſ Paris 5 Mai 5 Uhr 25 Minuten Nachmittags Der
Menſch welcher auf Carnot ſchoß als dieſer das Palais verließ
nennt ſich Perrin Er erklärte er habe blind geſchloſſen
d h nur mit Pulver Er habe die Aufmerkſamkeit des Präſidenten
auf ſich lenken wollen da er ein Opfer von Ungerechtigkeiten ſei

Paris 5 Mai 6 Uhr Nachm Als Präſident Carnot
ittag aus ſeinem Palaſt in Paris nach Verſailles

fuhr feuerte eiß reduzirt ausſehender Menſch einen Schuß auf ſeinen

Wagen ab r Wagen fuhr weiter Niemand wurde verletzt
Die Polizei konnte den Attentäter kaum ſchützen Der Menſch
heißt Perrin er war Marinemagazinverwalter Derſelbe wollte

Behauptung die Aufmerkſamkeit auf ſich lenken weil er ungerecht entlaſſen
iften in Jr worden war Die Erbitterung iſt allgemein Die Feſtlichkeiten
zus täuſchen in Verſailles verliefen ungeſtört

s ſehr wohn L Verſailles 5 Mai 8 Uhr Abends Man erzählt
den Geheim ſich hier der Attentäter habe doch ſcharf geſchoſſen
in Jrlan Die Kugel fehlte auf einen Centimeter Perrin wurde er
es Aufſehen griffen als er eben einen zweiten Schuß abgeben wollte

Paris 5 Mai Die Volksmengen begrüßten ſtürmiſch
Carnot von Paris bis hierher Ueberall ſind Triumphbogen

Milan ab errichtet Das Attentat verzögerte nach einem Telegramm der
Serbien i Frankf Zeitung die Ankunft Carnots um eine Viertelſtunde

enſtand ded Völlerſchüſſe Muſik und allgemeiner Jubel begrüßen ihn ſoeben
g5 Belgra

t anläßlich

hweizeriſchen Die Rieſenbombe
Unterthanen Die militäriſchen und ſocial politiſchen Verhältniſſe des ruſſi
rten welch ſchen Reiches verleihen demſelben einen unheimlichen Charakter
ombenaffaite Wenn man an die eherne Enceinte denkt mit welcher Rußland ſich
eiagenten zu in den letzten Jahren umgeben hat und an die ungeheure Menge von

Exploſionsſtoff der ſein Inneres füllt dann kann man ſchwer dem
Vergleiche mit einer rieſigen zum Gebrauche fertig adjuſtirten Bombe
aus dem Wege gehen Langſam aber ſtetig wälzt Rußland ſein un
geheures unter den Waffen ſtehendes Menſchenmaterial gegen die
Grenzen und immer dichter ſchließen ſich die eiſernen Colonnen längs

e welche z
n ſchon jetzt
u A Tag
Trafalgar

mit es a
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doch eine

mnell mußt
athung des

er faſt z

tänzend be er blauweißen Grenzpfähle zuſammen Es gilt offenbar die
I öJnſcenirung eines neuen Mongolenſchreckens für Europa

öthig ha zunächſt für die Staaten welche das wenig beneidenswerthe Glück
genießen Nachbarn des Moskowiter Reiches zu ſein Corps um Corps

z Geringſte wird in den Grenzprovinzen echelonnirt Bataillone werden zu
eine Fel Regimentern Regimenter zu Brigaden Brigaden zu Diviſionen erweitert

wohe Die Koſaken tränken längſt ihre Roſſe nicht mehr aus dem Don ſon
in gegebe dern aus der Weichſel und dem Pruth ihre Schwärme ſtehen bereit
inn wandtg ſich über den Welttheil zu ergießen Kriegsfeldlager wachſen aller Orten
Grandiſon aus der Erde Es iſt ein unaufhörliches Wogen von Waffen und kein
ondon vo Tag vergeht ohne Nachrichten über militäriſche Bewegungen Fortifi

I kationen Eiſenbahn Maßregeln Rüſtungs und Organiſations Reformen
r uns nich der ruſſiſchen Heere mit welchen alle Grenzprovinzen dichter als mit
wohl Acht bürgerlichen Bewohnern bevölkert erſcheinen
ouren nicht Während aber von der Regierung an der Peripherie des Reiches
h faſt reu die ehernen Wandungen geſchmiedet werden repräſentirt das innere

dem ſelbſtherrſcherlichen Regime abholde Rußland eine Sprengmaſſe
der gefährlichſten Conſiſtenz Wie im Dynamit das Sprengöl mit
einem an ſich inoffenſiven Stoffe zu latenter Sprengbereitſchaft ver
miſcht iſt ſo zeigt ſich die geſammte Bevölkerung des ruſſiſchen Reiches
mit dem Nihilismus verquickt deſſen Programm die gewaltſame Zer
ſtörung alles Beſtehenden iſt Grattez le Russe et vous trouverez
le Xihlliste fann man ein bekanntes Dictum variiren welches

en hin un beſagt daß in der Haut jedes auch des abendländiſch gebildeten Ruſſen
wei dunkle der Tartar ſteckt
apuze ſchor Wie viele Male iſt ſchon die nihiliſtiſche Organiſation vermeintlich
Ipuz I mideckt und unſchädlich gemacht worden Ganze nach Hunderten
hrte er di ahlende Gemeinſchaften ſind an die Galgen und in die ſibiriſchen
jlte daß ſi Vleiwerke gewandert Keine Ortſchaft des weiten Reiches keine Stadt

des Auslandes in der Ruſſen leben exiſtirt die nicht ſchon der
Schauplatz nihiliſtiſcher Verſchwörungen und hochnothpeinlicher Recher
chirungen geweſen wäre Keinen Stand keine Schichte der Geſell
ſchaft giebt es in Rußland die nicht von exploſiven Elementen durch
ſezt wäre Die Berſchwörung ſchleicht unter den Muſchiks eben ſo
gut wie unter den Höflingen einher ſie droht unter den Studenten
wie in der Armee Männer und Frauen ſind ihre Adepten Millionäre
ſtellen ihr ihre Millionen Proletarier ihr Blut zur Verfügung Jedem
abgeſchlagenen Haupte wachſen zweie nach wie der lernäiſchen Hydra
und der in die ruſſiſchen Zuſtände Eingeweihte ſieht den Zeitpunkt
nicht allzu ferne in welchem das AchtzigmillionenReich achtzig Mille
onen Verſchworene enthalten wird agctive Nihiliſten und paſſiiv
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ernehmen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Daß die ruſſiſchen Staatsmänner unter ſolchen Verhältniſſen nicht

nur nicht ihre ganze Aufmerkſamkeit auf die innere Politik richten ſon
dern alle Anſtrengungen im Sinne einer formidablen Diverſion gegen
das Ausland vereinigen erſcheint unfaßbar Doch iſt dem ſo Augen
blicklich hält Rußland an den Grenzen eine Macht commaſſirt welche
an die abenteuerlichen Züge der Perſer nach Griechenland erinnert
Sonſt hat ſie kein Analogon in der Weltgeſchichte denn ſelbſt die

große Armee Napoleon I ſchrumpft dagegen zwerghaft zuſammen
Vorläufig will Rußland wie es ſcheint durch ſeine Aufſtellungen die
Nachbarreiche die es bedroht finanziell und wirthſchaftlich erſchöpfen
und rückt den Zeitpunkt in welchem es definitiv loszubrechen gedenkt
in die Ferne Dieſes Syſtem der die Nachbarſtaaten erſchöpfenden ruſ
ſiſchen Taktik dürfte ihm ſelbſt verhängnißvoll werden Selbſt der
ſtupide ruſſiſche Muſchick beginnt ſeine durch die formidablen Rüſtun
gen geſchaffene Lage unerträglich zu empfinden Die Gährung wächſt
von Tag zu Tag die Polizei hat alle Hände voll mit der Entdeckung
von Comploten und der Aushebung von Verſchwörern zu thun Eines
Tages oder auch eines Nachts wird die ganze große Exploſivmaſſe in Brand gerathen und die Rieſenbombe zu welcher ſich Ruß

land transformirt hat cerepiren und indem ſie ſich ſelbſt vernichtet
mit ihren glühenden Sprengſtücken eine Welt in Brand ſtecken

Lokales
R Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der zahlreich

beſuchten Sitzung am vergangenen Sonnabend entſpann ſich eine ſehr
angeregte Beſprechung verſchiedener kommunaler Angelegenheiten aus
der wir folgendes hervorheben Mit warmen Worten wurde des vor
züglichen Eindrucks gedacht welchen die Antrittsrede des neuen Direktors
unſeres ſtädtiſchen Gymnaſiums bei der Bürgerſchaft gemacht habe
man dürfe ſich zu der Wahl des Herrn Dr Friedersdorf der
ſich als ein ganzer Mann und als ein vorzüglicher Pädagog bereits
bewährt habe in jeder Hinſicht beglückwünſchen und der Bürgerverein
für ſtädtiſche Jntereſſen erſcheine in erſter Linie berufen ſich in einer
Angelegenheit öffentlich auszuſprechen welche für eine große Zahl von
Bürgerfamilien von der höchſten Bedeutung ſei Die Verſammlung
gab dieſer Erklärung ihre beifällige Zuſtimmung Von anderer Seite
wurde alsdann die Frage geſtellt ob man auf die rechtzeitige Fertig
ſtellung der Depotsgebäude für die neue Straßenbahn rechnen könne
und ob unter Beobachtung der neuen baupolizeilichen Beſtimmungen
auch das für den Unternehmer beſtimmte Wohnhaus demſelben zum
feſtgeſetzten Termine könne überwieſen werden Es ſcheine dies unter
gegenwärtigen Verhältniſſen ohne einen theilweiſen Dispens von den
vorgeſchriebenen Friſten nicht wohl möglich Hierzu führte ein Mitglied
der ſtädtiſchen Baukommiſſion aus daß die eigentlichen Depotsgebäude
Stallungen c zweifellos rechtzeitig fertig ſein würden das Wohnhaus
dränge dagegen nicht da der Unternehmer nach Lage der Dinge wenn
überhaupt ſo jedenfalls keine große Entſchädigung für die etwa auf
ein Vierteljahr hinausgeſchobene Beziehung der Wohnung fordern werde
Von viel weittragenderer Bedeutung wurde die Verſtändigung mit der
Verwaltung der beſtehenden Pferdebahn wegen der Ueberführung ihres
Gleiſes an den Kleinſchmieden durch die neue Linie Steinthor
Ranniſcher Platz bezeichnet Wie man höre habe die Verwaltung ihre
Einwilligung unter der Bedingung zugeſagt daß ihr ſeitens der Stadt
eine Verlängerung der Weiche an der Ulrichsſtraße zugeſtanden werde
es hätten ſich jedoch die Verhandlungen hierüber dadurch zerſchlagen
daß die Stadt nicht die Garantie für die Freihaltung der verlängerten
Geleiſe habe übernehmen wollen die Verwaltung der Pferdebahn
ſcheine nun die Sache an ſich herankommen laſſen zu wollen und man
müſſe beſorgen daß dieſelbe wenn kein Ausgleich gefunden werde ihr
Recht geltend mache ſobald man mit der Geleislegung an ihre Linie
herankommen werde Es könne hierdurch die rechtzeitige Fertigſtellung
der neuen Strecke und mit derſelben der ganze Konzeſſionsvertrag in
Frage geſtellt werden Ein Stadtverordneter gab die beruhigende Er
lärung ab daß man dieſe Eventualität jedenfalls nicht zu befürchten

habe vielmehr hoffe er vielleicht ſchon in nächſter Vereinsſitzung über
ein erzieltes Uebereinkommen ſich ausſprechen zu können Eine leb
hafte Diskuſſion rief ſodann die Umgeſtaltung des Leipziger
Platzes hervor bei welcher in der Verſammlung überwiegend der
Meinung Ausdruck gegeben wurde daß mit Rückſicht auf den maſſen
haften Verkehr welcher ſich von Jahr zu Jahr ſteigern werde es ſich
unbedingt empfehle den geſammten Platz auf das Niveau der
bereits erfolgten Abtragung der angrenzenden Straßentheile einzuebnen
um dadurch die Möglichkeit einer direkten Einleitung der Franken und
Landwehrſtraße nach dem Bahnhofstunnel zu ſchaffen jedoch wurde
nicht eine Abpflaſterung des geſammten Platzes ſondern vielmehr eine
Wiederbepflanzung des nicht zu den beiden Straßenzügen erforderlichen
Terrains für dringend wünſchenswerth erachtet Endlich hielt man
eine thunlichſt ſchnelle Erledigung dieſer Frage im Intereſſe der Stadt
geboten da man erwarten könne daß der Eiſenbahnfiskus zur
Uebernahme wenigſtens des größeren Theiles der Koſten auch für dieſe
ausſchließlich durch ſeine Baulichkeiten veranlaßte Abtragung gegenwärtig
geneigter ſein werde als nach Vollendung des Zuganges zum Bahnhofe
Von anderer Seite wurde bemerkt daß der Leipziger Platz vorläufig
überhaupt nicht in der angegebenen Weiſe umgewandelt werden dürfe
da auf demſelben als einer Schenkung des verſtorbenen Maurermeiſter
Lorenz das Servitut ausſchließlicher Verwendung zu Gartenanlagen
hafte es ſei demnach erſt die Ablöſung dieſes Servituts zu bewirken
wozu bekanntlich die Genehmigung der Krone gehört Ob endlich
die vom Magiſtrate geplante Heranführung der Pferdebahn bis zu
dem freiem Platze vor dem neuen Empfangsgebäude werde zu errei
chen ſein erſcheine neuerdings ſehr fraglich da nicht nur die Eiſenbahn
Direction ſondern auch der Straßenfiskus ihr Veto einlegen Schließ
lich veranlaßte die in letzter Stadtverordneten Sitzung verhandelte Ent
ſchädigungsfrage der Gebr Lohauſen für an die Stadt abgetretenes
Terrain von ihrem Grundſtücke in der Gr Ulrichſtraße eine eingehende
und lebhafte Debatte Nach Darlegung der thatſächlichen Verhältniſſe
durch ein Mitglied der ſtädtiſchen Baucommiſſion ſprachen mehrere
Anweſende ihr Bedauern aus daß man dieſe für den Laien ſo ſchwie
rig liegende Frage nicht zuvor durch eine juriſtiſche Commiſſion habe
berathen laſſen zumal zum erſten Male ein bisher in Halle noch nie
mals angewandter Modus der Entſchädigungsberechnung im vorliegen
den Falle zur Anwendung gebracht ſei der unzweifelhaft in der Zu
kunft für den Stadtſäckel die fühlbarſten Conſequenzen haben werde
Zur Rentabilitätsberechnung des Grundſtückes hätte mindeſtens die
3 Etage nicht herangezogen werden dürfen da dieſe bei der urſprüng
lichen Straßenbreite von nur 8 Meter geſetzlich überhaupt nicht auf
geſetzt werden durfte vielmehr erſt nach dem Einrücken des Hauſes
möglich wurde Man hätte es um den neuen Modus der Entſchä
digungsberechnung zu umgehen lieber auf Expropriation ankommen
laſſen ſollen ſelbſt wenn man dadurch eine noch höhere Entſchädigung
als die bewilligte von 30,000 Mk hätte zahlen müſſen Die Ver
ſammlung trat mit großer Majorität dieſer Anſicht bei und nahm
dementſprechend folgende Reſolution an In der Entſchädigungsſache
der Gebr Lohauſen bedauert der Bürgerverein für ſtädtiſche Intereſſen
den zur Anwendung gekommenen Modus der Aufrechnung und hält
denſelben theilweiſe für juriſtiſch anfechtbar

10jähriges Beſtehen der Halleſchen Molkerei Bei derhohen Bedeuhag welche die Milch für jeden Haushalt hat erſcheint

das in dieſen Tagen ſtattfindende Jubiläum eines hieſigen Jnſtituts
welches es ſich zum Ziel geſetzt hat den Conſumenten reine unver
fälſchte Milchprodukte zu liefern erwähnenswerth Zwar beſteht die
Halleſche Molkerei erſt 10 Jahre aber in dieſer Zeit ihres Be
ſtehens hat dieſelbe ſich aufs beſte bewährt ſo daß es unſeren Leſern
nicht unintereſſant ſein dürfte etwas Näheres über dies Etabliſſement
zu erfahren Die Halleſche Molkerei wurde im Jahre 1879 von den
beiden Firmen Gebrüder Zimmermann in Benkendorf und J G
Boltze in Salzmünde gegründet Täglich werden von 8 Gütern etwa
6000 Liter Milch in 2 Sendungen Früh und Nachmittags an die
Molkerei abgeliefert die Namen der Güter ſind Benkendorf
Beuchlitz Klein Lauchſtädt Neukirchen Salzmünde
Lettin Teutſchenthal und Pfützthal Von dieſen Gütern
wird die Milch wie ſie von der Kuh kommt aufs Sorgfältigſte durch
geſeiht und bis auf 1209 R abgekühlt an die Molkerei geliefert Die
Reinheit und der Fettgehalt der eingelieferten Milch wird in einem
eigenen Laborgtorium wenigſtens wöchentlich einmal feſtgeſtellt durch
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Beſtimmung des ſpezifiſchen Gewichts der Trockenſubſtanz und des
Fettgehaltes außerdem durch angeſtellte Milchgährproben Jn der am
Hoſpitalplatz belegenen durch vortreffliche Einrichtung ausgezeichneten
Molkerei werden 15 Perſonen beſchäftigt Der Verkauf der Milch und
Molkerei Produkte findet ſtatt durch einen im Molkereigrundſtück ge
legenen Verkaufsladen ferner durch 7 Verkaufswagen von welchen
jeder einen beſtimmten Diſtrikt 2 mal täglich durchfährt dann durch
eine Verkaufsſtelle für Butter und Käſe auf dem Wochenmarkt endlich
auf beſonderen Wunſch der Abnehmer durch direkte Zuſendung ins
Haus Es kommen zum Verkauf Vollmilch 2,8 bis 3,5 Fettgehalt
abgerahmte Milch bis Fettgehalt Schlagſahne 35 bis 4590
Fettgehalt Kaffeeſahne Fettgehalt etwa halb ſo hoch als derjenige der
Schlagſahne Tafelbutter Butter Quarg und Käſe

S Der naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen wird am 15 und 16 Juni hierſelbſt ſeine General Ver
ſammlung abhalten

Erledigte Lehrerſtellen Die unter Privatpatronat ſtehende
Schul und Küſterſtelle zu Badrina Ephorie Eilenburg eine Lehrer
ſtelle an den ſtädtiſchen Schulen zu Gräfenhainichen

Perſonal Chronik Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle zu
Klein Ammensleben in der Diöceſe Barleben iſt dem bisherigen Pfarrer
in Alterſtedt Siegfried Leberecht Otto Steffens verliehen worden

Verein für Erdkunde Für die auf nächſten Mittwoch an
beraumte Sitzung hat Herr Privatdozent Dr Bremer einen Vortrag
Nordfriesland und ſeine Bewohner angekündigt Ferner wird Herr

Dr Edler ſein Höhenmeßblatt vorzeigen auch werden Jndianer Photo
graphien aus Neu Merxiko und Arizong ausgelegt ſein zur Erläuterung
des am 8 April von Herrn Konſul Dr v Heſſe Wartegg gehaltenen
Vortrages

Preisausſchreiben Da auch noch auf den neueſten und
beſten Spezialkarten der Landestheile des deutſchen Reiches wie wir
ſie unſeren Militärbehörden zu verdanken haben ſich Jrrthümer bezüg
lich der richtigen Wortform ſeltener bezüglich der zutreffenden Orts
anſetzung der Namen finden ſchreibt die Centralkommiſſion für wiſſen
ſchaftliche Landeskunde von Deutſchland welche vom deutſchen Geographen

tage eingeſetzt worden einen Preis von 400 Mk aus für die
genaueſte und umfaſſendſte Nachweiſung derartiger Fehler unſerer Ge
neralſtabskarten ſowie für die gründlichſte orts und ſprachkundige
Berichtigung derſelben Hierbei kann ebenſowohl das deutſche Reich
im Ganzen wie ein Theil deſſelben Gegenſtand der Bearbeitung ſein
Die Preisbewerber wollen ihre Arbeiten bis zum 1 Mai 1890 an die
Centralkommiſſion unter der Adreſſe Prof Kirchhoff in Halle
a einſenden

J Jn großer Gefahr ſchwebten geſtern gegen Abend vier junge
Burſchen am Trothaer Wehr Dieſelben waren in einem Kahne dem
Wehre zu nahe gekommen und vermochten weil des Ruderns nicht
recht kundig das Fahrzeug aus der ſtarken Strömung nicht herauszu
bringen Jn ihrer Todesangſt ſchrieen ſie laut um Hilfe Der eine
der Burſchen welcher noch kurz vor dem Wehre aus dem Kahne ge
ſprungen war wurde über daſſelbe getrieben und fand glücklich an
einem Floß einen Rettungsanker Zwei andere welche im Kahne ge
blieben fielen beim Ueberfahren des Wehrs ins Waſſer konnten ſich
dann aber am Fahrzeug feſtklammern und vom vierten der noch allein
im Kahne war wieder aufgenommen werden

b Pferdebahn Nachdem die Legung des neuen Pferdebahn
geleiſes in der Magdeburgerſtraße vom ehemaligen Bürgergarten aus
bis zur Krauſenſtraße ziemlich fertig geſtellt iſt wird gleichzeitig mit
der heute beginnenden Neupflaſterung der Steinthorſtraße auch hier
die Legung der Schienen erfolgen Die von der hieſigen Wagenfabrik
von Lindner in Beſtellung genommenen neuen Pferdebahnwagen ſind
bereits in ihrer Hälfte fertig geſtellt

b Blutvergiftung Die Ehefrau des Arbeiters H hierſelbſt zog
ſich beim Scheuern infolge eines in das Fleiſch der rechten Hand ein
gedrungenen Splitters eine Blutvergiftung durch Schwefelſäure zu die
ſchnell eine bedrohliche Anſchwellung veranlaßte und das Schlimmſte
befürchten läßt

Zwillinge Die Ehefrau eines Hilfsbremſers in Diemitz
welche vor 8 Tagen das Unglück hatte beim Fenſterladenverſchließen aus
der erſten Etage zu ſtürzen und ſich erhebliche Verletzungen zuzuziehen
iſt vorgeſtern in der Klinik wohin ſie überführt worden iſt von
Zwillingen enthunden worden

Verpachtung Das zwei Stunden von hier entfernte Ritter
gut nebſt Zuckerfabrik Oppin wird 1890 pachtfrei und gelangt in
Kürze zur Verpachtung

V Ein Rauſch und ſeine Folgen Jene Kellnerin welche
ſich Ende März er infolge einer ebenſo unſinnigen wie gefährlichen
Wette durch den Genuß von dreiviertel Liter Cognac berauſchte und
in einen todtenähnlichen Zuſtand verfiel iſt nunmehr Ende voriger
Woche aus der königlichen Klinik entlaſſen worden obwohl ſie noch
immer nicht von den indirekten Folgen ihrer leichtfertigen Handlung
vollkommen geheilt iſt

Der Hofjäger feiert heute ſein 25jähriges Beſtehen aus welchem
Anlaß heute Abend ein großes Militär Concert der hieſigen Regiments
muſikkapelle und ein Brillant Feuerwerk ſtattfindet Wir wünſchen
dem ſchönen und ſehr tüchtig bewirthſchafteten Lokale daß es in ſeinem
Jubiläumsjahre ſich eines recht lebhaften Beſuches erfreuen möge

Jn unſerer Süd Stadt iſt man zur Zeit dabei mehrere pro
jektirte Straßen an und durchzubrechen Durch den dieſer Tage er
folgten Ankauf des großen Gadauſ ſchen Grundſtücks auf dem Stein
wege für 180,000 Mark durch Herrn Maurermeiſter Kuhnt wird
es demſelben möglich die projektirte Jacobſtraße welche vom Steinweg
parallel mit der Schwetſchkeſtr nach Oberglaucha führen ſoll anzulegen
Allerdings bedarf es zur vollſtändigen Durchführung deſſelben bis zur
Zwingerſtraße noch des Erwerbes des großen Gartengrundſtücks der
Wittwe Schiöppe was jedoch nur noch eine Frage der Zeit iſt Die
projektirte Bertramſtraße welche eine direkte Verbindung des Ranniſchen
platzes mit dem Stege herſtellen ſoll iſt zum Teil von dem genannten
Baumeiſter angelegt und erhält ihre Fortſetzung durch den jetzt erwor
benen Gadau ſchen Garten und den noch anzukaufenden Schöppe ſchen
Garten auf der einen Seite und das zu erwerbende Gärtner Roſch ſche
Grundſtück auf der andern Seite Die dieſerhalb gepflogenen Verhand
lungen zwiſchen den Betheiligten ſchweben noch Dann iſt man zur
Zeit dabei die Jakobſtraße weſtlich der Zwingerſtraße und die Lerchen
feldſtraße welche ſpäter einmal eine directe Verbindung der Thorſtraße
mit der Langeſtraße herſtellen ſoll anzulegen

Locale Plauderecke
Wohlauf die Luft geht friſch und rein

ſitzt muſz roſten Den allerſonnigſten Sonnenſchein läßt uns der
Himmel koſten Und darum verlaßt eure dunklen Klauſen eure engen
winkligen Straßen erfüllt von herzbeklemmender Stickluft und pilgert
hinaus in den Tempel der Natur den die Sonne ſo lieblich zu ſchmücken
beginnt Lange ſchon warteten Tauſende auf dieſe Zeit auf das Auf
erſtehungsfeſt der Natur das auch ihnen Auferſtehung verhieß Wer
da im Herbſt und Winter bange Tage und Nächte in der Krankenſtube
verbrachte wer kummervolle Nächte auf ſeinem Bette weinend ſaß,

wer lange

der begrüßt jetzt jeden neuen Tag mit dankbarem Gefühle und preiſt
ſich glücklich der Krankheit entronnen zu ſein Ja den armen Kranken
erſcheint der Frühling wohl in ſchönſter holdſeligſter Geſtalt da ſie in
ihm den Genius der Hoffnung und Geneſung begrüßen Jedem theilt
der holde Götterknabe eine erfreuende Gabe aus und beſonders reich
wird die Kinderwelt beglückt Für ſie giebt es kein Halten mehr ſeit
dem Baum und Strauch ſich mit neuem Grün bekleidet haben und die
Woche außer ſchulfreien Sonntagen auch wirkliche Sonnentage bringt
Das kleine Volk läuft jauchzend hinaus auf Straßen und vor die Thore
und feiert den Frühling indem es mit den Spatzen um die Wette
jubilirt Geht man jetzt durch die Straßen unſerer Stadt ſo trifft
man überall auf jene luſtigen Kinderſchaaren die ihre Daſeinsfreud
durch muntere Spiele an den Tag legen Von den Großen Geſunden
kann man nicht immer behaupten daß ſie beim Erwachen des Früh
lings in ein Stadium der Wiedergeburt träten Handwerks und
Gewerbesbande Gewohnheit Neigung und Phlegma haben ihre
Empfänglichkeit für die Reize des Frühlings oftmals abgeſtumpft und
ſie leben dahin als wäre es noch immer Winter Denen wollen wir
aber ein wenig die Levi en leſen und ihnen die Sünden narbaltan malch
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ſie an ihrem geiſtlichen und leiblichen Wohle begehen Wer jetzt nicht
jeden freien Augenblick den ihm die Arbeit offen läßt dazu benutzt
die Stube zu verlaſſen und das Freie aufzuſuchen der wird wenn es
zu ſpät iſt ſeine Trägheit bedauern Auf Geiſt und Körper wirkt der
Sonnenſchein und die friſche Frühlingsluft wie ein Bad erquickend und
ſtärkend werden doch vielen Kranken und Schwachen von ärztlicher
Seite gerade nur ſolche Luft und Sonnenbäder verordnet um den
ſiechen Leib und Geiſt zu ſtärken Manche Krankheitsanlage wird durch
den Einfluß von Licht und Luft beſeitigt und wer viel in freier Luft
ſich zu bewegen pflegt der weiß ihren Werth wohl zu ſchätzen Es
kommt nur darauf an mit alten liebgewordenen Gewohnheiten zu brechen
nicht des Abends in ſchlecht gelüfteten Lokalen bei Skat und Bier und
Tabaksqualm zu ſitzen des Morgens nicht zu lange im Bette zu liegen
u ſ ſondern die Mußeſtunden ſo viel als möglich draußen im
Freien zu verbringen und ſich dem wohlthätigen Sonnenlichte und er
quickenden Lufthauche des Frühlings auszuſetzen Jeder der ſo thut
wird den Segen der Luft und Sonnenbäder bald empfinden

Aus Nah und Fern
R Feipzig 5 Mai Jmmatrikulation Raubmord

Die erſt mit dem 24 April begonnene Jmmatrikulation an hieſiger
Univerſität war bisher eine ſehr lebhafte ſo daß man zu der Annahme
berechtigt iſt daß der Abgang nahezu erſetzt werden wird Es wurden
bis Sonnabend 545 immatrikulirt welche ſich auf die einzelnen Fakul
täten in folgender Weiſe vertheilen 139 Theologen 159 Juriſten 87
Mediziner und 160 der philoſophiſchen Fakultät An dem Gaſtwirth
Fleiſcher in Dornreichenbach iſt ein Raubmord begangen
worden Der Mörder iſt noch nicht entdeckt

Pirna 4 Mai Böhmiſche Bauarbeiter Aus
Böhmen trafen geſtern ſtarke Trupps von Bau arbeitern ein um
ſich ihrer Ausſage nach dann weiter nach Dresden Leipzig und
Chemnitz zu begeben Hier in Pirna ſelbſt iſt diesmal ihre Hilfe im
Gegenſatze zum Vorjahre nicht erforderlich da die Bauluſt ungeachtet
der reichen Fülle von ſchönen Bauplätzen infolge der mehrfachen
Straßeneröffnungen ſchnell wieder nachgelaſſen hat

Gotha 3 Mai Staats miniſter v Bonin der an einer
Blutvergiftung erkrankt war und lange Zeit den Geſchäften fern
bleiben mußte iſt wiederhergeſtellt und wird den am 6 Mai zu
ſammentretenden Landtag des Herzogthums Gotha welcher ſich nur
mit der Prüfung der im verfloſſenen Herbſte erfolgten Neuwahlen und
mit der Wahl des Präſidiums zu befaſſen haben wird eröffnen Der
gemeinſchaftliche Landtag der Herzogthümer Coburg und Gotha wird
am 9 Mai ſeine Tagung beginnen und ſich mit der Berathung des
Haushaltsplanes für die nächſten vier Jahre beſchäftigen

Meiningen 4 Mai Genuß kranken Fleiſches Der
Reſchwitzer Ort befindet ſich in großer Aufregung Es erkrankten
dieſe Woche kurz nach einander drei Familienväter von denen zwei
im Alter von 36 reſp 49 Jahren an einem Tage ſtarben Erkran
kungen und Todesfälle ſind zurückzuführen wie man hier allgemein
annimmt auf den Genuß des Fleiſches von einer kranken Kuh
Die Verweſung der Leichname machte raſche Fortſchritte und es wurde
der eine bereits heute Abend dem Grabe übergeben welches nicht zu
geworfen bis auf weiteren Befehl überdeckt bleibt Vier Aerzte waren
heute in dieſer Angelegenheit hier thätig Bei dem verſtorbenen Eigen
thümer der fragl Kuh wurde ein Gehirnſchlag feſtgeſtellt Die Unter
ſuchung dürfte noch nicht beendigt ſein

R Salzmünde 6 Mai Fahnenweihe Vom Wetter außer
ordentlich begünſtigt fand geſtern im benachbarten Zappendorf das
Fahnenweihfeſt des dortigen ſich erſt ſeit Kurzem gegründeten Turvereins
ſtatt Eine Anzahl Turnvereine aus der Umgegend waren der an ſie
erlaſſenen Einladung gefolgt und hatten ſich in ziemllcher Stärke am
entſprechend geſchückten Feſtorte eingefunden Nach dem Aufzuge fand
der Weiheakt vollzogen vom Gauvertreter Herrn Landesſekretär Beth
mann Merſeburg Nordoſtthüringiſcher Gau ſtatt der mit einem be
geiſtert aufgenommen Gut Heil auf Se Majeſtät den Kaiſer ſchloß
Die Jungfrauen ſchmückten die Fahne mit einem prächtigen weißſeidnen
geſtickten Fahnenband Nach einem Schauturnen wurde im aufgeſchla
genen Feſtzelte ein Tanz abgehalten

R Schraplau C Mai Der hieſige Turnverein hielt
geſtern ſein Sommer Eröffnungsturnen ab das von den Turnvereinen
der Umgegend beſucht war An daſſelbe ſchloß ſich Abends im
Schilling ſchen Locale eine Theatervorſtellung ſpäter ein Ball

Reichenbach 3 Mai Stadtpark Seitens der ſtädti
ſchen Vertretung wurde die Anlegung eines Stadtparkes beſchloſſen
Die hierzu nöthige Summe von 10000 Mk iſt auf einen Zeitraum
von 4 Jahren vertheilt worden ſo daß nach Ablauf dieſer Zeit die
Parkanlage in der vorgezeichneten Weiſe fertig ſein wird Zur Wet
tiner Feier wird durch eine zweckentſprechende Feier der Platz geweiht
werden

Köln 4 Mai Niemals Der Köln Volksztg zu
folge lehnte der Papſt mit einem kategoriſchen Niemals das Au
dienzgeſuch des Kölner Männergeſangvereins ab nachdem
dieſer im Quirinal geſungen

Lübeck 2 Mai Am Polterabend geſtorben Das
überaus traurige Schickſal der Braut eines hieſigen Kaufmanns macht
hier viel von ſich reden Bei dem am Vorabende der Hochzeit ſtatt
findenden ſogen Polterabend überreichte die Schweſter der Braut in
üblicher Weiſe unter Declamation eines Wunſchgedichtes den Brautkranz
und Schleier Kaum war dies in feierlicher Form geſchehen als die
Braut von einer Ohnmacht befallen wurde aus der ſie trotz aller an
gewendeten ärztlichen Mittel nicht mehr erwachte Sie ſtarb an ihrem
Hochzeitstage wenige Stunden vor dem Augenblicke in dem ſie mit dem

eliebten Manne ehelich verbunden werden ſollte Statt der Freuden
rone ward ihr der Brautkranz eine Todtenkrone

W C Poſen 5 Mai Kriegerdenkmal Die Enthüllung
des großartigen Provinzial Kriegerdenkmals welche wegen des Ablebens
des Kaiſers Friedrich vertagt wurde wird am 18 Juni ſtattfinden
Ob Kaiſer Wilhelm der Feier beiwohnen wird iſt noch unbeſtimmt

Schleswig 3 Mai Mord Die Bewohner von Ahrensburg
wurden dieſer Tage durch die Nachricht von einem ſcheußlichen Mord
und Selbſtmordverſuch in große Beſtürzung verſetzt Ein Dienſtmädchen
begab ſich Abends nach dem Bahnhof um ihren aus Hamburg kom
menden Bräutigam zu empfangen ſtüUnterwegs ſtürzte ſich plötzlich ein
früherer Liebhaber auf die Ahnungsloſe um ſich an der einſtigen Ge
liebten zu rächen Er ſchwang ein blitzendes Meſſer über ihrem Haupte
und verſetzte ihr nicht weniger als 10 tiefe Stiche in den Kopf ſo daß
die Unglückliche blutüberſtrömt zuſammenbrach Allein der Unhold hatte
ſeine Rachegelüſte noch nicht befriedigt vielmehr riß er der Miß
handelten den Mund auf und goß eine ätzende Flüſſigkeit wie man
ſagt Scheidewaſſer hinein Dann entfloh der Verbrecher und ließ ſein
Opfer auf der Landſtraße liegen von wo ſpäter das unglückliche Mädchen
in entſetzlichem Zuſtande in das Krankenhoſpital geſchafft wurde Die
von der Unthat benachrichtigte Polizei begab ſich eiligſt nach der Wohnung
des Unmenſchen fand aber die Thür verſchloſſen Nachdem man ge
waltſam dieſelbe geöffnet hatte fand man den Attentäter erhängt vor
man ſchnitt den Strick durch und verſuchte den Selbſtmörder in s Leben
zurückzurufen Dieſe Bemühungen waren von Erfolg wonach der Un
hold dem Gefängniß überliefert wurde

w e Amſterdam 2 Mai Aus dem Gebiete der Hypnoſe
veröffentlicht der hieſige Arzt Dr Renterghem einen ſehr intereſſanten
Fall welcher beweiſen ſoll daß der natürliche Schlaf in einen hyp
notiſchen verwandelt werden kann Vor einigen Tagen erzählte der
ſelbe ſaß ich mit zwei Freunden im Eiſenbahnzug Einer derſelben
den ich früher durch hypnotiſche Suggeſtion von einem Nerven
Rheumatismus im rechten Bein geheilt hatte ſank in der Ecke der Ab
theilung in welcher wir uns befanden in Schlaf Ich ſtellte nun fol
genden Verſuch an ich ſtrich mit der Hand ſehr ſanft drei Mal von
oben nach unten über das Bein des Schlafenden wie ich es auch früher
bei der hypnotiſchen Behandlung deſſelben gethan hatte Alsdann brachte
ich den Arm des Schlafenden in wagerechte Haltung und derſelbe blieb
dann unbeweglich in dieſer Haltung Hierauf flüſterte ich ihm zu daß
er ſchlafe und auch fortſchlafen müſſe bis wir unſeren Beſtimmungs
ort erreicht hätten und ſagte ihm überdies noch daß er mir fünf
Gulden ſchulde die er mir während des Mittageſſens unter geziemender
Entſchuldigung einzuhändigen hätte Der Schlafende verſprach Alles
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zu thun Er erwachte pünktlich als der Zug ſtill hielt und wir aus
ſteigen mußten und als wir bei Tiſche ſaßen zog er ſeine Börſe und
nahm aus derſelben fünf Gulden die er mir unter vielen Entſchuldigungen
überreichte Jn dieſem Falle war alſo die Erinnerung an das frühere
ſanfte Streichen über das kranke Knie des Patienten hinreichend um
den eigenthümlichen Schlafzuſtand hervorzubringen der bis jetzt aus
ſchließlich durch ſtarres Anblicken Anſprechen und Schließung der
Augenlider hervorgerufen wurde

London 5 Mai Die Popularität Boulaugers
iſt hier ſchnell verblichen in den erſten Tagen ſeiner Ankunft in der
Weltſtadt war er ein objet de euriosité und entfeſſelte als er zum
erſten Male einem Wettrennen beiwohnte eine beträchtliche Hauſſe in

rothen Nelken die an jenem Nachmittag bis zwei Mark das Stück
bezahlt wurden Jnzwiſchen iſt die Neugierde verraucht der Cours
der Nelken auf den normalen Preis und die Anziehungskraft des
Generals auf ein Minimum zurückgegangen Vor ſeiner Wohnung
auf dem Portland Place halten tagüber keine zehn Droſchken die
ſeines Generalſtabs eingeſchloſſen und die drei Policemen welche zur
Aufrechterhaltung der Ordnung vor ſeine Hausthür placirt worden
ſind träumen dort im glücklichen Beſitz einer für Leute ihres Berufes
ungewohnten Sinecure Viel mehr umlagert und geſucht iſt Roche
fort doch dieſer legt wenig Werth auf die ihm geſchenkte Aufmerkſam
keit Er vermeidet es ſich öffentlich zu zeigen ja er hat ſogar durch
einige engliſche Blätter ſeine Anweſenheit in London dementiren laſſen
Man würde jedoch irren wenn man dieſe Zurückhaltung Rocheforts
auf Rechnung ſeiner Beſcheidenheit ſetzen wollte die Urſache wegen
welcher der kühne Volksmann ſein Jnkognito aufrecht zu halten
wünſcht liegt darin daß er den Abſichten Derer nicht traut die ihn
ſo eifrig ſuchen und welche wie der Figaro zart andeutet ſeine
Gläubiger ſind

Neapel 4 Mai Der Veſuv entwickelt eine erhöhte Thä
tigkeit der Eruptionskegel iſt eingeſtürzt An der Nordweſtſeite
des Berges ergießt ſich ein größerer Lavaſtrom bis herab zur Baſis
des großen Kegels

ri Rom 4 Mai Tod im Löwenkäfig Der unglück
liche junge Mann über deſſen ſchreckliches Ende wir geſtern berichteten
gehörte einer angeſehenen und reichen Wurzener Familie an Er
heißt Robert Müller und war 24 Jahre alt Er war Löwenbändiger
aus Paſſion bezog keinen Lohn und lebte von einem Monatgehalt von
150 Mk welche ſeine Familie ihm regelmäßig zuſandte

W C Nizza 3 Mai Franzöſiſche Aufdringlichkeit
Ruſſiſche Offiziere die unlängſt in Nizza waren beſpötteln wie aus
Petersburg geſchrieben wird die aufdringliche Freundſchaft der Fran
zoſen und meinen dieſelbe entbehre der Würde So erzählt einer der
Herren er ſei in ein Reſtaurant eingetreten wo er einen eben vom
Dienſt zurückgekehrten Jnfanterie Kapitän an einem Tiſch neben einem
Unteroffizier ſitzend geſehen habe beide in aufgeknöpfter Uniform in
lebhaftem Geſpräch ſichtbar angeheitert Jener Kapitän habe ihn ob
wohl er in Civil war als ruſſiſchen Offizier erkannt und ihm ſofort
mit erhobenem Glaſe Vive la Russie entgegengebrüllt ſo daß alle
anderen Gäſte auf ihn aufmerkſam geworden ſeien Jn einem Café
ſinge eine Sängerin täglich ein Lied welches das ruſſiſch franzöſiſche
Bündniß verherrlicht Jedesmal ſtimmen die Zuhörer ein raſendes
Beifallsgebrüll an und verlangen die Czarenhymne der dann unmittel
bar die Marſeillaiſe folgt Dieſer Vorgang wiederhole ſich Abend für
Abend Von der Haltung der Offiziere und Mannſchaften wie auch
von den Exerzierübungen ſind die ruſſiſchen Offiziere ſehr wenig be
geiſtert und meinen man könne ſich gar keine Begriffe von dieſem
Mangel an Manneszucht machen Es iſt überhaupt bemerkenswerth
mit welcher Mißachtung alle Ruſſen die unlängſt in Frankreich waren
von den dortigen Zuſtänden ſprechen Alles das hält aber keinen wenn
auch noch ſo vorurtheilsfreien Ruſſen ab in den Franzoſen die natür
lichen Verbündeten zu ſehen

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
seh Reeitation Hugo Zahr Nach einer Pauſe von zwei

Jahren trat am vergangenen Sonnabend der Vorleſer und Recitator
Herr Hugo Zahr mit einer öffentlichen Vorleſung vor das hieſige
Publikum Der ihm voraufgehende Ruf hatte trotz der ſolchen Ge
nüſſen nicht günſtigen Jahreszeit ein ziemlich zahlreiches Publikum im
Saal der Neumarkt Schützen Geſellſchaft zuſammengeführt welches mit
regſter Theilnahme dem Vortrage zuhörte und nach jedem Stück des
reichen Programms dem Herrn Vorleſer ſeinen uugetheilten Beifall zu
erkennen gab Das Programm war ſehr geſchickt zuſammengeſtellt und
erſtreckte ſich mit Ernſt und Scherz wechſelnd über das Gebiet der
lyriſchen epiſchen und dramatiſchen Dichtung Den Anfang bildete die
treffliche Ballade von Wildenbruch Es kommt der Hohen
zoller die wirkſam auf die Quitz o s der verfloſſenen Theater
ſaiſon zurückwies und durch das klangvolle jeden Stimmungen ſich
anſchmiegende Organ des Rhetors zu vollſter Geltung kam Dies gilt
namentlich auch von dem Vortrag des Gewitters von Schrab
mit ſeinem wirkungsvollen Refrain Mit der eigenartigen nach unſeren
Gefühl zurhythmiſch gehaltenen Vortragsweiſe der Königin v Aragon
von Dahn können wir uns nicht recht einverſtanden erklären Daß Herr
Zahr für Humor ein gleiches Verſtändniß und ein gleiches Talent für
humoriſtiſche Darſtellung beſitzt bewies eran Baumbach s Dichte
ritis alpina Bormanns Lied vom Ruhme der ſcherz
haften Vorleſung über Das Herz und endlich durch die auch inhalt
lich werthvollſte Gabe Goldtöchterchen von Richard Leander
worin er mit feinem Gefühl den kindlich naiven Ton der Dichtung und
insbeſondere der Hauptperſon ſelbſt zu treffen wußte Künſtleriſch am
bedeutendſten trat der Vortrag der dramatiſchen Scenen aus Schiller
und Shakeſpeare hervor in denen Herr Zahr in geſchickter Weiſe
auch von ſchauſpieleriſchen Mitteln einen maßvollen Gebrauch zu machen
verſtand Jn der Traumſcene aus Julius Caeſar traten uns
die Perſönlichkeiten des Brutus und Antonius durch ihre Reden
lebendig vor Augen und trefflich hoben ſich die Stimmen aus dem
Volke dagegen ab Eine Meiſter und Muſterleiſtung war der Tell
Monolog den wir auf der Bühne noch nie ſo bis ins Einzelſte
hinein durchdacht haben vortragen hören Hoffen wir für die kommende
Theaterſaiſon einem Tell zu begegnen der den Worten des Dichters
ſo gerecht werde wie uns Herr Zahr an dem Monologe den Beweis
der Möglichkeit erbracht hat

9Gerichts Zeitung
Halle a 5 Mai Strafkammer III Wegen Ver

gehens gegen das Dynamit Geſetz hatte ſich der Steinbrucharbeiter Ch
K Schmidt aus Oppin zu verantworten Leider verfahren nur zu
häufig Berg und Steinbruchsarbeiter mit dieſem gefährlichen Spreng
ſtoff recht leichtſinnig So hatte der Angeklagte auf dem Wege von
Oppin nach dem Steinbruche eine Dynamitpatrone verloren die von
anderen Arbeitern gefunden und ihm wieder behändigt wurde Jn einem
Bäckerladen zu Oppin bat der Angeklagte das Ladenmädchen ihm ein
Packet angeblich Wurſt enthaltend zu wiegen was dieſe ablehnte da
ſie nicht unrichtig annahm das Packet enthalte Dynamit Einem
Arbeiter gab Schmidt auf deſſen Anſuchen ein Stück Dynamitpatrone

Alles dies iſt durch Zeugen feſtgeſtellt Der Gerichtshof ahndete
die leichtſinnige Handlungsweiſe des Angeklagten mit 3 Monaten Ge
fängniß Ein im Jahre 1887 verübtes Vergehen fand erſt jetzt ſeine
Sühne Jm Hauſe des Klempnermeiſters J M Schulze auf der
Mittelwache waren um jene Zeit Streitigkeiten zwiſchen Miethern und
Wirth nichts Neues und öfters wurden dieſelben in thätlicher Weiſe
beglichen So auch am 29 März 1887 Jn Folge voraufgegangenen
Streites zwiſchen Schulz und dem damaligen Miether dem Zimmer
mann P Heller von hier kam es auf dem Hofe zu Thätlichkeiten
an denen auch die Ehefrauen derſelben ſowie das Dienſtmädchen und
ein zufällig anweſender Schwager des Wirthes lebhaften Antheil nahmen
Als Waffen dienten nicht nur Meſſer ſondern auch Rodehacken Futter
ſtampfen Waſſereimer u ſ w Wie Augenzeugen erzählten ſoll es
ein hitziges Gefecht geweſen ſein bei dem ein Jeder der Betheiligten
am meiſten Schulz etwas davongetragen hat Schulz iſt in Folge der
ſchweren Verletzung lange Zeit arbeitsunfähig geweſen Die Beweis
aufnahme ergab daß Heller allein der Urheber geweſen und ſo wurde
er denn mit 6 Monaten Gefängniß beſtraft während die Anderen
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weil in Nothwehr gehandelt von der Anklage der Körperverlehungf

7 Mai

freigeſprochen wurden
Wittenberg 4 Mai Die Strafkammer des hieſigen Land

gerichts verurtheilte den in Folge übermäßigen Aufwandes in Konkurs
gerathenen Domänenpächter Lieutenant Pitſche in Cleuden zu
vier Monaten Geängniß Die Aktiven betrugen 70 000 Mark
die Paſſiven 920 000 Mark

Telegramme und letzte Nachrichten
Stargard i 5 Mai Wolffs Bür General Feldmarſchal

Graf v Moltke iſt vom kommandirenden General des zweiten Armee
korps General der Infanterie v d Burg begleitet zum Beſuch des
Kolbergiſchen Grenadir Regiments Graf Gneiſenau Nr 9 deſſen Chef
er iſt Mittags hier eingetroffen und überaus herzlich begrüßt worden
Die Stadt iſt mit Ehrenpforten und Flaggen auf das Reichſte geſchmückt
ſie begrüßte ihren Ehrenbürger durch eine Deputation ihrer Vertre
tungskörper Graf Moltke nahm in dem Kaſernenhofe Parade über
das Regiment ab fuhr dann durch die Stadt ins OffiziersKaſino
wohin er das Offizierkorps zum Liebesmahl u hatte und trat
Nachmittags die Rückreiſe nach Stettin an Das Publikum begrüßte
den Grafen überall mit begeiſterten Zurufen

Wien Sonntag 5 Mai Gerüchtweiſe verlautet daß die Re
gierung den Deutſchen in Böhmen durch einen Perſonenwech
ſel in dem Statthalterpoſten entgegenkommen wolle indem
Marquis Bacquehem das Handelsminiſterium abgeben und den Statt
halter Kraus ablöſen ſoll

Rom 5 Mai Wie verlautet wird bei der Berathung der
Interpellationen wegen Afrika s ſeitens der Freunde Criſpi s eine
Tagesordnung eingebracht werden welche der Regierung freie Hand
läßt nach eigenem Ermeſſen zu geeigneter Zeit eine Expedition zu
unternehmen Die Wahrſcheinlichkeit einer bevorſtehenden Aktion wird
durch die Mittheilung geſteigert daß zwiſchen der Regierung und der

Navigazione Generale neuerdings Verhandlungen wegen Truppen
transports angeknüpft worden ſind

Paris 5 Mai Wolffs Bür Geſtern wurde gegen den
Vorſitzenden des Verwaltungsraths des ehemaligen
Comptoir Escompte Hentſch ein Vorführungsbefehl erlaſſen
Hentſch jedoch nach ſeiner Vernehmung gegen eine Kaution wieder
entlaſſen Letztere ſoll der Autorité zufolge eine Million Francs
betragen

Verſailles 5 Mai Die Rede Carnots lautete
Meine Herren Mit tiefer Rührung und voll heißer Hoffnung für die

Zukunft grüße ich als erſter Beamter der Republik in dieſem von der
einſtigen Monarchie errichteten Gebäude die Vertreter der franzöſiſchen
Republik die Herrin ihrer Geſchick iſt und im Vollglanze ihrer Kraft
und Freiheit daſteht Unſer erſter Gedanke wendet ſich heute an unſere
Väter jene unſterbliche Generation von 1789 eine Tochter des 18
Jahrhunderts die mit Muth Ausdauer und großen Opfern uns die
Güter errungen hat welche wir heute genießen und als werthvolle
Erbſchaft unſern Kindern hinterlaſſen Niemals wird unſer Dank und
der unſerer Nachkommen ſo groß ſein wie die von unſern Vätern
Frankreich und dem Menſchengeſchlecht erwieſenen Dienſte Berühmtef
Denker hatten die Grundſätze der Gerechtigkeit Gleichheit und Unab
hängigkeit verkündet welche im Keime die franzöſiſche Revolution ent
hielten Unſere Väter vollendeten das Heldenwerk auf dieſe Prinzi
pien die Geſellſchaft zu begründen und ein neues Reich der Vernunft
und der Gerechtigkeit zu begründen Ruhm ſei ihnen Am 5 Mai
1789 wurden die Landſtände zum 1 Mal ſeit 175 Jahren nach Ver
ſailles berufen und aufgefordert für die finanziellen Bedürfniſſe
franzöſiſchen Monarchie zu ſorgen allein das war nicht die Aufgabe
die ihnen das Land anvertraut hatte Der blinde Widerſtand
Privilegirten lähmte die beſten Abſichten des Königthums und ver
eitelte alle Reformen Die Stunde der Revolution hatte geſchlagen das
Land ſelbſt hatte der Nationalverſammlung das Programm ihrer Arbeiten
vorgeſchrieben Es befindet ſich ganz in jenen von 6000000 Wählern
gutgeheiſſenen Cahiers in denen auf maßvolle Weiſe die Freiheit Gleichheit
und Brüderlichkeit hervortritt Bei jedem Satze von ſtürmiſchem Bei
fall und Hochrufen unterbrochen führte Carnot dann aus wie die
Revolution den Partikularismus der Provinzen vernichtet und eine
einheitliche Nation geſchaffen habe im Rieſenkampfe gegen die alte Welt
Frankreich habe ſchmerzliche Zeiten durchgemacht in welchen alle Par
teien ſich zu immerdar bedauerlichen Thaten hinreißen ließen es blieb
aber trotzdem dem Programme von 1789 treu welches heute alle
Franzoſen ohne Unterſchied der Meinung birgt
ſodann allen die vor 100 Jahren die Gleichheit aller Bürger vor dem
Geſetz der Kinder vor der Erbſchaft das Recht aller Franzoſen auf
Zulaſſung zu den öffentlichen Aemtern die Freiheit der Arbeit des
Gedankens der Kulte die gerechte Umlegung der Steuern e geſchaf
fen Die heutige Generation habe durch Gründung der Republik
das Gebäude abgeſchloſſen und endgiltig mit dem perſönlichen
Regimente gebrochen
und Arbeiter auf jedem Gebiete werden morgen auf der Ausſtellung
zeigen wie Großes durch die Thaten der Ahnen ermöglicht worden
iſt Das heutige Geſchlecht müſſe das bewundernswerthe Beiſpiel
nachahmen und unter der Aegide der Republik im Geiſte der Be
ſchwichtigung und gegenſeitigen Duldung und Eintracht die unwider
ſtehliche Kraft geeinter Völker ſuchen damit Frankreich ſtets ſeinen
Rang in der Avantgarde der Völker behaupte Vive la Prance
Vive la Républiques Siehe Frankreich

Halle 6 April Zur hieſigen Lohnbewegung Jnf
einer geſtern Nachmittag in Bölke s Gaſtwirthſchaft gehaltenen
Verſammlung des Centralverbandes der Steinſetzer Ortsverein
Halle wurde die Antwort der Meiſter anf das an dieſelbe gerichtete
Geſuch um Lohnmehrforderung von 35 Pfg auf 38 Pfg pro
Stunde zur Vorleſung gebracht Die Meiſter welche bereits
ihr Entgegenkommen dadurch bethätigt hatten daß ſie 38 Pfg
Durchſchnittslohn bewilligten gingen noch weiter und bewilligten
die geforderten 40 Pfg Stundenlohn Die Geſellen haben in
Folge deſſen beſchloſſen weiter zu arbeiten Die
geſtern Nachmittag in der Moritzburg abgehaltene zahlreich
beſuchte Verſammlung der hieſigen Maurergeſellen erörterte die
von den Meiſtern ausgehenden in mehreren hieſigen Zeitungen
veröffentlichten Artikel betreffend die Streike der Geſellen und
kamen zu dem Schluß daß dieſe in verſchiedenen Punkten nicht
zutreffen Von den ca 1500 Geſellen welche beim Ausbruch des
Generalſtreikes hier beſchäftigt waren ſind ca 800 meiſt unver
heirathete Leute ſofort nach demſelben von hier abgereiſt ca 75
haben weiter gearbeitet und die übrigen haben die Arbeit nie
dergelegt Jetzt mögen hier 500 Maurer meiſt Fremde von den Meiſtern
hierhergeholt arbeiten Darunter befinden ſich ca 180 Geſellen welche
mit Genehmigungdes Strikausſchuſſes da wo die Forderungen voll und
ganzbewilligt worden ſind die Arbeit aufgenommen haben Jnzwiſchen
hat ſich die Zahl der Letzteren noch um etwas vermehrt Die geſtrige
Verſammlung beſchloß den Strike weiter dauern zu laſſen

Die hieſigen Zimmerer beſchloſſen in ihrer am Sonnabend
in der Moritzburg gehaltenen Verſammlung die von den Arbeit
gebern eingeführten Arbeitskarten abzulehnen und ein zu dieſem
Zwecke von den Meiſtern erlaſſenes Zirkular nicht zu unterſchreiben
Später ſoll die Lohnmehrforderung wieder und zwar nachdrucklicher
geſtellt werden

X Halle a 6 Mai Aus Anlaß des heutigen
Geburtstages Sr kaiſerl Hoheit des Kronprinzen

wen e ermiedene öffentliche und Privat Gebäude unſerer Stad

geflaggt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Mai

Bei öſtlichem Winde zunärhſt noch Fortdauer des warmen
und trockenen Wetters doch ift ſpäternicht ausgeſchloſſen ft ſpätere Gewitterbildung
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Der Redner danktel

Das heutige Geſchlecht die Beamten Künſtler
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Nr 38 Dienstag
Helene

Eine Seizze aus dem Leben
Von Hedwig Courths Mahler,

Nachdruck verboten
Es mochte ſieben Uhr ſein Die letzten Sonnenſtrahlen fielen ſchräg

durchs Fenſter und umwoben das ſaubere ſchlichte Zimmer mit gol
denem Schein Sie fielen auch auf das goldbraune Haar des jungen
Weibes das ſinnend am Fenſter ſaß und auf den blondlockigen drallen
Knaben ſchaute der ſpielend zu ihren Füßen herumzappelte

Zuweilen hob ſie das Haupt dann huſchten die Sonnenſtrahlen
über das ernſte Geſicht und verklärten es im roſigen Lichte Die
dunklen großen Augen blickten hinüber auf die Schwarzwälder Uhr
deren Zeiger unaufhaltſam vorrückte und je ſpäter es wurde deſtounruhiger und erwartungsvoller wurde ihr Blick Endlich erhob ſie

ſich und trat zur Thür ein ſeſter kräftiger Männerſchritt ließ ſich
hören und gleich darauf trat der Erwartete ein Es war eine derbe
kräftige Arbeitergeſtalt auf welcher ein kluger intelligenter Kopf ſaß
Das geſundheitsſtrotzende Geſicht war gebräunt das braune Haar um
rahmte es in ſeltener Fülle und unter der Stirn blitzten ein paar
gutmüthige aber energiſche Blauaugen hervor

Er begrüßte die junge Frau mit zärtlichem aber dennoch ſorgenvollem
Blick und hob dann den jubelnden Knaben empor der aufjauchzend
nach der Zimmerdecke faßte

Die Drei nahmen ziemlich ſchweigſam das beſcheidene Abendmahl
ein dann brachte die Frau den Knaben in dem anſtoßenden Schlaf
zimmer zu Bett und kehrte nach einer kurzen Weile zurück

Sie ließ ſich neben dem Gatten nieder und erfaßte ſeine Hand
Was iſt Dir Albert
Nichts nichts

Doch Du kamſt heute ſo ſpät Dein Ausſehen iſt nicht ſo froh
und heiter wie ſonſt willſt Du mir etwas verbergen

Nein ich will es nicht Du ſollſt erfahren was Du doch wiſſen
mußt Jch bin entlaſſen worden aus der Fabrik

Entlaſſen Weßhalb
Seit unſer alter Herr todt iſt habe ich nichts mehr recht machen

können der junge Hartmuth ließ mich ſchon oft fühlen daß er mit
mir unzufrieden ſei obwohl ich jetzt ſo gut wie früher meine Pflicht
erfüllte Heute nun ließ er mir meine Stellung kündigen weil ich
nicht fähig wäre die Stellung eines Werkführers auszufüllen es wurde
mir freigeſtellt als gewöhnlicher Arbeiter zu bleiben allein das litt
mein Stolz nicht ich ging für immer

Weßhalb ſagteſt Du mir nie etwas davon
Jch wollte Dich nicht beunruhigen Helene für Dich und unſern

Knaben thut es mir ſo weh, es iſt ſo ſchwer jetzt Stellung zu bekom
men

Verzage nur nicht vielleicht gereut Hartmuth ſein ungerechtes
Vorgehen

Jch fürchte nein es kam mir oft vor als haſſe er mich als ſuche
er abſichtlich mich zu kränken nur kann ich mir gar nicht denken
warum

Helene erbleichte und erhob ſich
Vielleicht kann ich Dir darüber Auskunft geben Albert jetzt habe

ich noch einen kurzen Gang zu beſorgen wenn ich wiederkomme will
ich Dir Aufklärung geben

Sie ſetzte einen ſchlichten Strohhut auf die ſchönen Haare und
reichte ihrem Gatten die Hand

Behüt Dich Gott einſtweilen
Er ſah ſie fragend an doch ſagte er nichts Er mußte nur denken

wie ſchon oft wenn ſie ſo neben ihm ſtand wie wenig ſie doch zu ihm
dem ſchlichten Arbeiter paßte ſie erſchien ihm dann immer wie eine
verkleidete Prinzeſſin und ängſtlich und bang frug er ſich dann ob ſie
wohl zufrieden und glücklich an ſeiner Seite lebe

Helene Berger eilte haſtig einige Straßen entlang bis ſie aufath
mend vor einem eleganten Hauſe ſtehen blieb und die Klingel zog

Ein Diener öffnete und frug nach ihrem Begehr
Jſt Herr Hartmuth zugegen
Ja aber ſo ſpät empfängt er Niemand
Jch muß ihn ſprechen ſagen Sie ihm Helene Berger hätte ihm

Wichtiges mitzutheilen
Zu dienen

Nach einer Weile kehrte er zurück und winkte der jungen Frau zu
folgen Gleich darauf öffnete er eine ſchwere geſchnitzte Holzthür und
ließ ſie eintreten worauf er ſich zurückzog

Die junge Frau war todtenbleich ihre großen Augen hefteten ſich
faſt ſtarr auf den Bewohner des Zimmers der mit brennendem Blick
nach ihr hinüberſchaute

Was führt Dich zu mir Helene
vreßtem Ton
g Spllte Jhnen der Grund meines Kommens unbekannt ſein mein
err

Mein Herr Ach ſo ich vergaß daß Frau Berger vor mir ſteht
die ſicher Hans Hartmuth längſt vergeſſen hat

Jch kannte niemals einen Hans Hartmuth
Er lachte bitter auf

Du haſt wohl auch vergeſſen daß Du einſt ſeine Braut warſt
Es lag ein leidenſchaftlicher Schmerz in ſeinen Worten und Helene
erbebte antwortete aber ſo eiſig als vorhin

Jch war einſt mit einem armen Jngenieur Hans Hollmann ver
lobt als ich erfuhr daß er mich um mich leichter zu bethören betro
gen hatte daß er nicht ein armer Ingenieur ſei der ein armes aber
ehrliches Mädchen zu ſeiner Gattin machen wollte ſondern der reiche
Hans Hartmuth der ſchon längſt im Stillen mit der Tochter eines
Millionärs verlobt mich zu ſeinem Spielzeug zu benützen gedachte um
mich im geeigneten Moment zu verlaſſen Da empörte ſich mein Stolz
ich wies ihn zurück wie er es verdient und erhörte die Bewerbungen
eines ſchlichten ehrlichen Mannes der bis heute alles gethan hat um
mich vergeſſen zu laſſen daß man mich betrogen

Du haſt Dir aber natürlich nie die Mühe genommen zu unter
ſuchen wie weit Dein früherer Verlobter ſchuldig war ſo oft ich Dich
auch um eine Unterredung bat

Du wieſeſt mich ſtets zurück all meine Briefe ſandteſt Du uner
öffnet retour Freilich Du haſt mich wohl nie geliebt deßhalb war es
Dir gleichgültig meine Rechtfertigung zu hören Wohl ich war mit
jenem Mädchen durch den Willen meines Vaters verſprochen ſchon
ehe ich Dich kennen lernte wir gaben uns aber heimlich gegenſeitig das
Verſprechen im geeigneter Stunde die Verlobung aufzuheben denn auch
ihr Herz war anderweitig gefeſſelt Dein ſtolzer herber Sinn ſtand in
Deinem Gef ſchrieben deßhalb näherte ich mich Dir unter fremden
Namen und LVerhältniſſen ich hätte Dich zu meinem Weibe gemacht
bei Gott Helene ſelbſt gegen den Willen meines Vaters aber Du ver
eitelteſt alles und zerſtörteſt mein Glück Jch weiß weßhalb Du
jetzt vor mir ſtehſt, hier trat er dicht an ſie heran Du willſt für
ihn für deinen Gatten bitten Du weißt wohl daß deine Macht über
mein Herz noch eine ungebrochene iſt Du denkſt es ſei Dir leicht
mich zu ſeinen Gunſten umzuſtimmen Du irrſt ich haſſe Berger
weil er Dich mir geraubt ſein Anblick quält mich und ich fühle mich
ſtets verſucht ihn umzubringen wenn ich ihn erblicke Ja ſchrick nur
zurück das hat Dein Treubruch aus mir gemöcht ich finde nirgends
Ruhe und Raſt Berger mußte fort mir aus den Augen damit ich
nicht mehr in Verſuchung kam vielleicht gelingt es mir nun zu ver
geſſen Berger findet überall Stelkung er iſt der Tüchtigſte von mei
nen Leuten geweſen eben grade das kränkte mich jede ſeiner Tugenden
mußte ihn in Deinen Augen erhöhen vielleicht vielleicht liebſt Du
ihn einſt auch jetzt thuſt Du dies noch nicht ich kenne Dich zu gut
Hans Hartmuth hat Deine Verachtung aber Hans Hollmann der todt
für Dich iſt beſitzt noch Deine Liebe und das iſt der einzige Licht

blick in meinem Leben 4Bei den letzten Worten war Helene zuſammengezuckt Blitzſchnell
öffnete ſich ein Abgrund zu ihren Füßen er a recht ſie liebte ihren
Gatten nicht ſie betrog den beſten edelſten Menſchen Aber das ſollte
Niemand erfahren am wenigſten der Mann der von Leidenſchaft
durchglüht vor ihr ſtand Deßhalb nahm ſie alle Kraft zuſammen
und ſagte ruhig Sie irren Herr Hartmuth ich liebe meinen Mann

Er frug es in ſeltſam ge

von ganzem Herzen Es iſt richtig ich wollte Sie bitten ihm ſeine
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Stellung zu laſſen denn ich weiß er hat redlich ſeine Pflicht gethan
jetzt aber verzichte ich mich Freuden denn ich würde keine ruhige
Sag mehr haben ſo lange ich ihn in Jhrer verderblichen Nähe

üßte
Er taumelte entſetzt zurück Helene das iſt zuviel ſo war es nicht

gemeint ſtöhnte er aber ſie hatte das Zimmer ſchon verlaſſen
Berger hatte voll Unruhe ſeine Frau erwartet und trat ihr als ſie

zurückkam ſchnell entgegen

Wo warſt Du Helene was iſt Dir begegnet
Sie führte ihn ſchweigend nach dem Sopha und ſah ihn lange

traurig an
Jch war bei Hartmuth
Wie Du wollteſt für mich bitten

Ja ich hielt es für meine Pflicht denn ich bin ſchuld daß er
Dich entließ

Ja ich Hans Hartmuth und jener Hollmann mit dem ich ehe
ich Dich kennen lernte verlobt war ſind eine Perſon ich ſchwieg bis
her um Dir Deine Unbefangenheit ihm gegenüber zu bewahren jetzt
weißt Du es

Und glaubſt Du daß ich jemals wieder eine Hand für den rührte
der Dich einſt unglücklich machte der verſchuldete daß dieſer Mund
und dieſe Augen nur ein ſchmerzliches Lächeln kannten Nein nein
Helene ſei ruhig ich mache Dir ja keinen Vorwurf ich habe es immer
gefühlt Du biſt zu gut für mich ich ich kann Dich nicht glücklichmachen obgleich ich mein Leben dafür geben möchte und das thut mir
ſo weh Helene erhob ſich plötzlich und zog Berger mit ſich ins Neben
zimmer vor das Bettchen ihres Kindes Hier athmete ſie tief auf und
ſah mit bezauberndem Lächeln zu ihrem Mann auf indem ſie den Arm
um ſeinen Nacken ſchlang

Albert zweifelſt Du wirklich noch daß ich glücklich bin Du und
er Jhr ſeid meine Welt

Er zog ſie in ſeine Arme aber der ſorgenvolle Blick der ſie traf
ſagte genügend daß er ſich nicht für überzeugt hielt

v 8Ein Jahr war nachdem vergangen Berger hatte wieder Stellung
gefunden und lebte ruhig und ſtill mit ſeiner Familie weiter

Eines Tages hatte er an einem Dampfkeſſel einen Schaden aus
zubeſſern allein er mußte mit großer Vorſicht arbeiten da die Ma
ſchtne trotzdem n Gange bleiben ſollte Er hätte es wohl auch zur
Zufriedenheit ſeines Chefs ausgeführt aber gerade als die größte Acht
ſamkeit nöthig erblickte er am Eingang des Maſchinenraumes ſeinen
Chef war von Hans Hartmuth begleitet der einige Verbeſſerung im
Maſchinenweſen in Augenſchein nehmen wollte
Er ſchrak heftig zuſammen und achtete einige Secunden nicht auf
die gefährliche Nähe der Maſchine Das war ſein Verderben ein Rad
e te ſeine Kleider und mit lautem Schrei bemerkte er daß er ver
oren ſei

Auch Hartmuth hatte ihn erkannt einen Augenblick ſchwankte er
dann leuchteten ſeine Augen auf und ſich mit Todesverachtung auf die
Maſchine ſtürzend brachte er ſie zum Stehen und zog den Verwun
deten heraus Er achtete nicht daß auch er einige Wunden davon
getragen er beſchäftigte ſich mit Berger der ihn ſtumm aber verſtänd
nißvoll anblickte und ordnete einiges an um den Verwundeten nach
Hauſe ſchaffen zu laſſen

Er ſelbſt warf ſich in ſeinen Wagen um Helene vorzubereiten Als
er bei ihr eintrat ſchrie ſie entſetzt auf und erfaßte angſtvoll ſeine blu
tenden Hände

Hans was iſt geſchehen
Ein glückliches Leuchten glitt momentan über ſein Geſicht dann

entzog er ihr ſeine Hände während ſie tieferglühend einige Schritte
zurücktrat

Was führt Sie in unſere Wohnung Herr Hartmuth
Jch habe leider eine ſchlimme Botſchaft zu bringen Jhr Gatte

hat ſich eine Verwundung zugezogen und ich wollte Sie bitten ihm
ein Lager zu bereiten man wird ihn gleich bringen

Helene blickte zuſammenſchauernd auf ſeine blutende Hand um
o er ſein Taſchentuch geſchlungen und mit tonloſer Stimme
agte ſie

Sie waren dabei als das Unglück geſchah
Er erbleichte
Helene was denkſt Du Entſetzliches von mir

Sie antwortete nicht man brachte Berger eben herauf Stumm
und ſtarr entledigte ſie ihn ſeiner Kleider und wuſch ihm das Blut
vom Geſicht

Ein Arzt ſagte ſie halb erſtickt zu einem der Arbeiter
Er wird gleich hier ſein
Sie können ſich zurückziehen ich werde Frau Berger unterſtützen

ſagte Hans zu den Arbeitern
Aber Sie ſind ſelbſt verwundet Herr
Um ſo beſſer wenn ich hier bleibe der Arzt kann die paar Schram

men gleich mit verbinden
Die Leute gingen und der junge Mann nahm Helenen gegenüberam Bette Platz ſie ſchien es nicht zu bemerken ihr Blick fing in

qualvoller Angſt an den Zügen des Bewußtloſen Noch ehe der Arzt
kam ſchlug er die Augen auf er blickte lange auf Helene dann wandte
er ſich zu Hartmuth und plötzlich erfaßte er Beider Hände

Helene er wollte mich retten Deinetwillen er liebt Dich doch ich
weiß es jetzt Du Du haſt ja nie aufgehört ihn zu lieben ſo weit
es Deine Pflicht erlaubte Nun kann ja noch alles für Dich gut wer
den ich muß ſterben und ich thue es gern ich bin es ſo zufrieden
nur muß ich wiſſen daß Du glücklicher wirſt ſag mir nichts jetzt
aber nicht wahr Du dankſt es ihm daß er ſein Leben für mich in
die Schanze geſchlagen

Helene preßte ihre Lippen auf die ſeinen bei ſeinen erſten Worten
hatte ſie aufgeathmet und Hans einen ſtummen reuigen Blick gegönnt

Schweig quäle mich nicht ſtöhnte ſie Du wirſt geneſen Albert
und alles wird wieder gut

Albert lächelte wehmüthig
Herr Hartmuth wir waren Feinde im Leben erſt in dieſer Stunde

habe ich Sie erkannt Verlaſſen Sie Helene und mein Kind nicht
ſie ſtehen allein auf der Welt Wollen Sie

Jch will
Er legte den Kopf zurück und ſchloß die Augen leiſe zog er die

Hände der Beiden zu einander und legte ſie zuſammen noch einmal
blickte er auf

Seid glücklich
Als der Arzt kam fand er nur Hartmuths Wunden zum Verbinden

Berger war verſchieden
Helene lag über ſeiner Leiche als Hartmuth ſtumm hinausging

Erſt nach zwei Jahren konnte ſie ſich entſchließen dem Geliebten zum
Altar zu folgen der an ſeinem Sohne vergalt was er dem Todten
ſchuldig zu ſein glaubte

Vermi ſcrtes
Wir Alle haben Schulden Dieſes Thema läßt ſich nach den

Ausführungen eines Humoriſten ſehr ergiebig behandeln Daß wir
Menſchen geborene Schuldner ſind und die Schuld uns angeboren iſt
iſt leicht darzulegen Das Leben ſelbſt iſt nichts als eine Schuld die
wir mit dem Tode bezahlen Wir haben nichts wofür wir nichts
ſchuldig wären nicht einmal die Luft in der wir leben iſt uns ge
ſchenkt Wir ſind ſchuldig dafür zu athmen ſo lange wir am Leben

d Die Mutter zahlt die Liebe die ſie für ihre Kinder fühlt mitem Schmerze der Keln Für dieſe Liebe iſt ihr Kind ſeinerſeits ihr

Liebe ſchuldig So iſt das Kind ein ſchuldgeborener Schuldner ſeine
Mutter und ſeine Liebe ihm eine heilige Schuld die es um ſo mehr
bedrückt als es nie im Stande iſt dieſe Schuld an ſeine Mutter abr
zutragen Wenn der Jüngling ein Mann geworden iſt ſo iſt er ſein
Bildung ſeinem Lehrer ſeinen Gehorſam dem Geſetz ſein Leben deme
Vaterlande ſchuldig und wenn er dem Nächſten Geld und Liebe ſchuldig
iſt ſo iſt ihm dafür ſein Nächſter Humanität und wiederum Liebe
ſchuldig Die ganze Menſchheit iſt ſchon ſeit Adams Zeiten ſo ver
ſchuldet daß eine Gottheit aus Erbarmen mit ihrem Leben Bürg

n für die Menſchheit ſtellt um ſie vor dem gänzlichen Verfall zu
I ern

Was ein Kind fragen kann Was iſt das Tantchen fragte
ein kleiner Knabe der mit ſeiner Tante im Eiſenbahnwaggon fuhr auf
einen Heuſchober deutend Oh das iſt Heu mein Kind Was
iſt Heu Tantchen Heu mein Kind iſt Heu Aber woraus
macht man es Heu entſteht aus Gras Wer macht das Gras

Gott mein Kind Macht er es bei Tag oder bei Nacht Tag
und Nacht Kind Auch Sonntags Ja immer Es iſt doch
ſchlecht wenn man des Sonntags Heu macht Tante Ach ich weiß
nicht Sei doch ruhig ich bin müde Nachdem der Junge einen
Augenblick ruhig war fing er wieder an Wo kommen die runden
Sterne her Tante Jch weiß es nicht Niemand weiß es Hat
der Mond ſie gelegt Jawohl erwiderte die Frau ungeduldig
werdend Kann der Mond auch Eier legen Jch glaube ja mein
Kind aber laß mich jetzt in Ruhe Kurzes Schweigen dann geht es
von Neuem an Benno ſagt die Eulen ſind alte Frauen Vielleich
Wilhelm Jch glaube der Walfiſch kann auch Eier legen Haſt Du
ſchon einmal einen Walfiſch auf ſeinem Neſt ſitzen ſehen Tantchen

Gewiß mein Kind Wo Jch wollte ſagen nein Wilhelmchen
Du mußt ruhig ſein Du machſt mich nervös Was macht Dich
nervös Tantchen Kind Du fragſt viel zu viel Haſt Du ſchon
einmal eine kleine Fliege Zucker lecken ſehen Ja mein Herz
Wo Wilhelm ſetz Dich auf Deinen Platz und ſei augenblicklich
ſtill oder ich werde verrückt Ruhig und kein Wort mehr

Ein Witzwort des verſtorbenen Miniſters Eulenburg
An der Tafelrunde des Kaiſers ſaßen einmal ſeine Kavaliere und Gäſte
darunter auch der ehemalige ruſſiſche Militärbevollmächtigte Graf Ku
tuſow eine äußerſt beliebte Perſönlichkeit Man fand im Laufe des
Geſprächs daß außer dem Ruſſen ſich ausſchließlich Deutſche am Tiſch
befanden Na ein halber Deutſcher bin ich auch meinte Graf
Kutuſow nach einer Familientradition ſtammen wir aus den Oſtſee
Provinzen und hiegßen ehedem Guto oder Kuto Worauf Graf Fritz
Eulenburg ſchlagfertig hinzufügte Und der ſoff wird wohl in Ruß
land dazu gekommen ſein

Freigebig Jn San Franzisko ſtarb ein Advokat der in einer
verunglückten Spekulation ſein ganzes Vermögen verloren hatte ſo
arm daß von ſeinen Bekannten eine Sammlung veranſtaltet wurde
um ihn anſtändig beerdigen zu laſſen Jemand kam mit der Sammel
liſte zu einem durch ſeine Sparſamkeit bekannten Herrn und bat um
einen Betrag wenigſtens 50 Cents Nein ſagte der ſparſame Herr
entſchloſſen hier haben Sie 15 Dollars laſſen Sie gleich 30 Advokaten
beerdigen Jn nützlichen Dingen muß man nicht ſparſam ſein

Verſchiedene Gründe Zwei Soldaten lagen im letzten Trans
vaalkriege im Hinterhalt Der eine frug Weshalb biſt Du denn
in die Armee eingetreten Tom Nun antwortete Tom ich
hatte keine Frau und liebte den Krieg verſetzte der Andere

n hatte eine Frau und liebte den Frieden alſo gerade das Gegen
theil

Akademiſches Scherzräthſel Wer war der erſte Privatdozent
Moſes denn in der Bibel ſteht Und ſie höreten ihn nicht
Von dem ehemaligen Berliner Barytoniſten Zſchieſche

erzählt man ſich ein hübſches Geſchichtchen welches beweiſt wie gefähr
lich es ſei naive Liebhaber und ſelbſt Barytoniſten auf Lebenszeit zu
engagiren Der Künſtler war an der Berliner Hofoper engagirt und
zwar auf Lebenszeit Da kommt der neue General Jntendant Herr
von Küſtner und trifft allerlei neue Maßregeln von denen Zſchieſche
auch nicht eine einzige befolgt Endlich nach langem Warten und
mehrfachen Verſuchen den Künſtler zur Befolgung der neuen Verord
nungen anzuhalten reißt dem Herrn Jntendanten dem nicht bekannt
war daß Zſchieſche s Kontrakt auf Lebensdauer lautete die Geduld
Er läßt ihn kommen und herrſcht ihn mit den Worten an Herr
Zſchieſche da Sie ſich durchaus meinen Wünſchen nicht fügen wollen
müſſen wir uns ſo leid es mir auch thut trennen Ach was
meinte Zſchieſche wollen uns der Herr Jntendant ſchon wieder ver
laſſen

Eine Blumenleſe des Berliner Witzes Max Ring ſagt in
einem ſeiner anziebenden Feuilletons unter Anderem Folgendes Der
Berliner macht ſich über Alles luſtig ſelbſt über ſich So nennt er
die beiden Bronzebilder der Pferdebändiger die Kaiſer Nikolaus von
Rußland dem König Friedrich Wilhelm IV ſchenkte den gehemmten
Fortſchritt und den beförderten Rückſchritt Dem Standbild Blücher s
am Opernplatz legt er wegen des ſchmalen Piedeſtals die Worte unter

Komm mir hier keener uf meinen alten Ofen ick habe alleene kaum
Platz Die Statue des Grafen von Brandenburg der mit hohen
Reiterſtiefeln und ausgeſtreckter Hand abgebildet iſt läßt er ſagen Un
wenn der Dreck noch ſo hoch is mit die Stiebeln komm ich doch
durch Auch er ſoll fragen Drippelts ſchon als ob er die
Hand prüfend dem Regen entgegenhielte Der alte Scharnhorſt am
Kaſtanienwäldchen wo die Wachtparade ſpielt ruft Hör mal die
ſchöne Muſike weil er die rechte Hand nah an s Ohr hält und
der Freiherr von Stein auf ſeinem engen Poſtament ſagt Noch een
Schritt und ick falle runter Die Siegesſäule im Thiergarten be
zeichnet er als Siejesſchornſtein und Siejeszigarre die auf derſelben
befindliche Bildſäule der Germania als das tugendhafteſte Frauen
zimmer in Berlin weil ſie kein Verhältniß hat Ungeſcheut perſi
flirt der Berliner die ſchönſten Verſe unſerer klaſſichen Dichter

Freude ſcheener Töpperjungen
Morgen ſchmier n wir Ofens aus

Sohn da haſte Ribbeſpeer
Nimm ihn dir ick kann nicht mehr
Nimm dir voch den Sauerkohl
Denn mir is heut nich recht wohl

Jn Berlin iſt alles witzig jung und alt arm und reich der Bettler
auf der Straße und der Fürſt in ſeinem Palaſt Schon der kleine
Junge der von ſeinem Vater Schl bekommt ſagt zu ihm Siehſte
Vater wir könnten uns ſo jut zr nen verdragen wenn du dir blos
det verfluchte Hauen abjewöhnen nt ſt Der Schuſterlehrling dem
die geizige Meiſterin die Butterſtulle ſo dünn ſchmiert meint daß er
blind geworden ſei weil er die Butter nicht ſehn kann Der reiche
Rentier bei dem für einen verſtorbenen Freund geſammelt wird um
die hinterlaſſenen Schulden deſſelben zu bezahlen ſagt Jck jebe niſcht
denn det heeßt nich im Jeiſt des Doten handeln Selbſt Alexander
von Humboldt äußerte bei der Erzählung daß eine vornehme Dame
heimlich von Zwillingen entbunden ſei Das iſt Verläumdung ich
glaube von allen ſolchen böswilligen Gerüchten immer nur die
Hälfte

Die Verfluchte Kerl Bill Die Verfluchte Kerl oder
Antigigerl Bill möchten wir einen Geſetzantrag nennen welcher gegen

wärtig dem engliſchen Hauſe der Gemeinen zur Beſchlußfaſſung vor
liegt Das Parlamentsmitglied Mr Atkinſon hat der Kammer eine
Bill vorgelegt deren weſentliche Beſtimmung alſo lautet Wer auf
der Straße oder in einem öffentlichen Lokale eine Frauensperſon in
frivoler Abſicht ohne Recht anredet oder ſie in zudringlicher be
läſtigender Weiſe verfolgt wird als unmoraliſche Perſon beſtraft
ein ſolches Jndividuum ſoll bei der erſten Betretung zu einem Monate
im Wiederholungsfalle zu drei Monaten Zwangsarbeit verurtheilt werden

Alſo lautet die Bill des Herrn Atkinſon Dieſe Name ſtand bis
her als der einer weitberühmten Parfümerie Firma bei den jungen
Herren in der ganzen ziviliſirten Welt im beſten Geruche Nun aber
tilgen alle Wohlgerüche Arabiens den Makel nicht mit welchem
wenigſtens in den Augen der feſchen Jnternationale der Name At
kinſon behaftet erſcheint Die eben zitirte Bill welche nach ihrer An
nahme durch das engliſche Parlament ohne Zweifel auch bei den Geſetz
gebungen kontinentaler Staaten Nachahmung finden wird rüttelt an
einem der koſtbarſten Privilegien der goldenen Jugend aller Alters
klaſſen Nichts Geringeres iſt beabſichtigt als aus dem Lexikon der
Galanterie das Wort Abenteuer zu ſtreichen Ging es nach Recht ſo
müßte nach ſeiner eigenen Bill der famoſe Mr Atkinſon als Erſter
zu einem Monate Zwangsarbeit verurtheilt werden weil er es gewagt
hat in öffentlichem Lokale dem Parlamentsſaale einer Dame läſtig
zu werden welche ſeinen Schutz durchaus nicht erbeten hat Dieſe Dame
heißt Frau Aventiure So hören wir den Anwalt des verfluchten
Kerls von Europa ſprechen Wer ſich aber aus der wüſten Jung
geſellenzeit aus der tollen Heinz Falſtaff Periode noch ein Reſtchen
geſunder Moral gerettet hat den wird die Anregung des Mr Atkinſon
gewis mit voller Befriedigung erfüllen



Steike 6

meeVictoria Theater
Faſtſpiel des Wiener Operetten

Enſembles
Montag den 6 Mai

Der Bettelſtudent
Hroße Operette in 3 Akten von Millöcker

Dienstag den 7 Mai
Zenefiz des Kapellmeiſters Herrn

Siegmund Diamant
Um 7 Uhr

Großes GartenConcert
der Theater Capelle

Hallenſer Marſch
Tell Ouverture
Mizi Walzer
Engliſcher Zapfenſtreich
Die Reiſe um die Erde
Potpourri

ſeginn der Vorſtellung im Theaterſaale
um 8 Uhr

Mit neuen glänzenden Coſtümen

Nanon
die Wirthin vom goldenen Lamm

Operette in 3 Akten von Genée
Jm Zwiſchenakt

Erinnernng an Giebithenſtein
Cello Solo componirt u vorgetragen von

S Diamant
Theaterbeſucher haben zum Garten Concert

freies Entrée

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Neue Debüts
Die weltberühmten Jlluſioniſten

und Antiſpiritiſten Herren Thorn u
Darvin Gebundene und ungebun

dene Manifeſtationen
Mr Köhley und Miss Sylvan
Produktion auf der Stuhl Reck Pyramide

und Evolutionen a d Kraftringen
Frl Anna Andersen

Piedeſtalkünſtlerin
Herrn Lomberg und Leidner

Parforce Athleten
Familie Florus
Holzinſtrumentaliſten

Familie Andersen
Antipodenſpiele

Frl Toni Ferry Lieder und Walzer
ſängerin

Herr Martin Reuter
Geſangshumoriſt

c Co

Großes

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Zur
Damenſchnriderei

empfehlen

Seidene Stoff Veſätze
Bänder alle Farben

Spitzen
Futterzeuge

zu billigſten Preiſen
Schneiderinnen erhalten Kabatt

A Huth 60
vlgr Steinstr imNeubau

Vrod Vrod
aus reinem Noggenmehl groß wohl
ſchmeckend Veiststrasse 10

peten
Neueſte Muſter Größte Auswahl

Denkbar billigſte Preiſe

Hermann Bischoff
45 Gr Ulrichstr 45

7

Das meiſte
zahlt ſtets für Mili
tär Röcke MiliC tär Effecten
Gold u Silber

treſſen ſowie ganze Nachlaßſachen von
Kleidungsſtücken Betten Wäſche
Möbel u ſ wFriedrich Peilecke

18 Geiſtſtraße 18
h

Zur Anfertigung aller Arten
Insehriften Firmen Schilder
malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis
stellung empfehlt sich

Maloer

Gr Schlamm 4
Eindels Geburtshaus

ää

Dienstag

Gründlichen

Klavierunterricht
ertheilt Hans Bennhold Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

Grude Coks
beſte Marke 5 Ctr für 3 M frei Gelaß

Carl Eckler Kl Märkerſtr 3
9 üſ jeder Art wird ſchön undWä che ſauber geſtickt

Fran Merſeburg
Merſeburgerſtraße 18 I

Kammen zu Eiſen Rädern von gutem
trockenem Weißbuchen Holz werden accu
rat ſauber und zu billigen Preiſen gefer
tigt b Maſchinen u Mühlenbauer Fr
Hoffmeiſter Wettin a S

Die
Annoncenannahmeſtelle

e J Jrieſenſtr G p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Ein junger Mann bittet um ein
Darlehen von 100 Mark

auf ein Jahr gegen ſofortige Rückzahlung
und gute Sicherheit Bitte Off unter B
106 an die Exped des Gener Anz

1000 Mark
auf ländliche ſichere Hypothek zu 4
ſofort geſucht Näheres bei

C Kaeſtner Co Halle a
Kl Steinſtr gegenüber dem Kreisger

50,000 Mk geſucht
zur 1 Hypothek mit 4 Prozent Zinſen zum
1 Juli Unterhändler verb Nur Selbſt
darleiher wollen Offerten unter F ä
5821 b Rudolf Mosse Halle aS
niederlegen

Hypotheken Capital
10 oder 15 Jahre feſt
M Oberlaender

Bank Commiſſion Kaulenberg 1

mm Hunde
werden in und außer dem Hauſe billig u
ſauber geſchoren

Fahuert Trödel 12
Großer weißer Kater mit gelben Flecken
entlaufen G Belohnung abzugeben

Sophienſtr 32 p l
Din Kanarienvogel

entflogen Gegen Belohnung abzugeben
Graſeweg Nr 20 2 Etage

Verbanfsanzeigen

aller Art von Behördeu
Auetions Commiſſaren
Gerichts Vollziehern
Coneurs Verwaltern
Forſtämtern e e be
fördern anjedeexiſtirende
Zeitung zu denſelben
Preiſen als die betref
Expedition ſelbſt rechnet
mit höchſtem Rabatt

Haasenstein Vogler

Halle a Sgr Märkerstrasse 27
nahe am Markt

nen
2 gut verzinsbare Häuſer und 1 kleines

mit Garten ſind mit 1000 u 2000 Thlr
Anzahlung ſofort zu verkaufen Zu erfr
in der Exped d Ztg

GrundſtücksVerkauf
Jn Stumsdorf Bahnſtation ſteht ein

kleines Wohnhaus mit 1 Morgen
Garten ſehr preiswerth zum Verkauf
Näh Auskunft ertheilt J G Crucins
Zörbig

Ein faſt neues engliſches

Kutſchgeſchirr
zu verkaufen Brüderſtr 6 Hof part

Pianinov zu verk gr Ulrichſtr 3 1I

2 Htuben Kochöfen
ſowie I Heizofen verkauft billig

Magdeburgerſtr 4 pt
Drei gut erhaltene

o

billig zu verk Ludwigſtr 11 1 Tr

Eine g Wanne
eine noch neue Decimalwaage und ein
Pferdegeſchirr zu verkaufen

Alter Markt 30 part

J

W n Je

t v u e
e c

h e

General Anzefger ſür Salle und den Saalkreis
Kinderwagen zu verkaufen

Langeſtr 82 part
n ſener

9Bergmanns Anzug
iſt zu verkaufen Zu erfragen beim

Buchbinder Otto Thieme
Teutſchenthal

ne Spieldosefaſt neu acht Stücke ſpielend iſt billig zu
verkaufen Zu erfragen

Gr Ulrichſtr 54 im Bäckerladen
100 Schock kräftige

Levkojenpflanzen
h abzugeb Witte Große Ammendorf

Daſelbſt werden 2 Frauen zur Garten
arbeit geſucht

Blaue ſartoffein Tentner 3 Mark
verkauft Kellnergaſſe 8

Eine Bettſtelle
2thür Waſchtiſch u Küchentiſch billig zu
verk Gr Wallſtr 31 H r H

Ein len derzu verkaufen Leipzigerſtraße 2 Tr
I Partie Patent Vierflaſchen u ein

Eckregal zu verk Scharrengaſſe 13
Gebrauchter Kinderwagen

billig zu verkaufen Parkſtraße 7 Il l
Ein Porzellan Ofen

Stühle Dachpappe Vücherrück bill
zu verk Albrechtſtr 32 pt l Vormitt

Ein kleiner junger Stubenhund iſt ſehr
billig zu verk Mühlberg 6 1 Tr

ZehnGetrag Herr n Damenſachen

Schuhe Stiefeln Wäſche Betten u ſ w
k fortw Wittwe GutjahrKl Ulrichſtr 35 p l

Tin etwas ſchweres brauchbares Ar
beitspferd wird zu kaufen geſucht

Brauerei Hettm Poppe Harz 48
Markt oder Haubnde

verſchließbar u gut erhalt zu kaufen geſ
Angebote unter B No 10 in d Exped
d Blattes abzugeben

Zu Vermiether
Mühlweg 23

Parterre Wohnung 5 Zimmer u Zubeh
zum 1 Oktober zu verm Näh 2 Tr

Halbe Etage zum 1 Juli für 300 M
zu verm Forſterſtraße 18

Getheilte Etagen
zu vermiethen

Zinksgartenſtr 4a
Zu erfragen Wilhelmſtr 23 part

Verſetzungshalber iſt eine herrſchaftl
Wohnung 5 Zimmer u Zub zum 1
Juli preisw zu verm Forſterſtr 45 2 Tr

Herrſch Beletage nahe den Kliniken
zum Abvermiethen gutgeeignet 1 Juli
oder 1 Oktober zu vermieth Beſichtig

4 Uhr Näheres Forſterſtr 17 part
Leipzigerſtraße 13 1 Etage zu Ge

ſchäftszwecken ſich eignend für 450 Mark
zu vermiethen Näh daſ bei Marini

Eine freundl Wohnung
Trothaerſtraße 34 dem Amtsgarten gegen
über zu vermiethen Giebichenſtein

Weidenplan 14
eine Wohnung Preis 195 an ruhige
anſtänd Leute zum 1 Juli zu vermieth

Stube Kammer Küche mit allem Zu
behör iſt zum 1 Juli zu beziehen Preis
46 Thlr Zu erfr alte Promenade 9 Sout

Eine Wohnung 44 Thlr zu vermieth
Hoſpitalplatz 9
1 Logis zu 36 und 50 Thlr ſogl z verm
Harzgaſſe 4

2 Wohnungen an kinderloſe Leute zu
vermiethen Freudenplan 7 pt

Wohnung 60 Thlr ſof od I Juni
Juli zu beziehen gr Steinſtr 23
Freundl Wohnung Stube Kammer

Küche zu vermiethen Ludwigſtraße 17

2 Wohnungen
jede 2 Stub 1 Kamm 1 Küche u Zubeh
nah Steinth Bahnh z verm Frieſenſtr 6

Wohnung 1 Juli z verm Gartengaſſe 8
Daſelbſt 2 Schlafſtellen offen

Miethgesiche
Eine herrſchaftliche Wohnung

von 8 Zimmern nebſt Zubehör zum 1
Oktober er geſucht Von den Zimmern
können zwei zu Bureauzwecken parterre
oder in einem feuerſicheren Nebengebäude
liegen Offerten mit Preisangabe erb
sub F 100 an die Exped d Gen Anz

Ein kinderloſes ruh Ehepaar ſucht 1
Stube m Kamm und Küche für 1 Juli
er beziehbar zu miethen Angebote mit
Miethsvpreisbezeichn bef unter O H 5a
die Exped d Gen Anz

Geſucht zum 15 Mai Stube u Kamm
ut möblirt in angen und ruhiger Lage

Off m Preisang unt E 105 an die
Exped d Bl

Eine n wird zum 1 Juni in
der Nähe vom Bahnhof zu 150 Mk ge
ſucht Off unt F II an die Erv d Bl

e r a m

7 Maät

Möblirtes Zimmer Forſterſtr
Möblirte Zimmer nebſt Kabinet zu ver

miethen Breiteſtr 5
Freundl möblirtes Zimmer ſofort zu

vermiethen Königſtr 29 2 Tr
Muöblirte Wohnung

für 2 Herren od Damen auch als Schlaf
ſtelle für 3 Herren paſſend ſogleich zu
vermiethen Harz 33 1 Tr
Möbl Zim bill z verm Wuchererſtr 194 p

Freundl möbl Stube u Kammer zu
vermiethen Trödel 6 am Markt

Frdl möbl Stube u K f Herrn od
Dame ſof zu beziehen Giebichenſtein

Reilſtraße Nr 33 1 Tr
Zimmer an 1 oder zwei Herren

oder als Schlafſtelle z verm Steinth
Eingang Steinthor oder Hedwigſtr Zu
erfragen im Barbiergeſchäft

Frdl möbl Zimmer billig zu vermieth
gr Schlamm 9 II

Frdl möbl Wohnung zu vermiethen
Mühlberg 10 1 Etg Ecke d kl Ulrichſtr

Freundliches Logis an 1 oder 2 Herren
Trödel 8 am Markt

Anſtänd Schlafſtelle Schulberg 14
Anſtänd Schlafſt mit Koſt Zwinger
ſtraße 24 3 Tr

Anſtändige gr Schlafſtelle
Friedrichſtr 20 Hof 1 Tr

2 anſt j Leute finden Schlafſtelle mit
oder ohne Koſt zu erfragen Breiteſtr u
Laurentiusſtr Ecke 29 im Laden
Schlafſtelle für ein anſtändiges junges
Mädchen oder jungen Mann offen

Spitze 7 b Hof part
Anſtänd Schlafſt Ranniſcheſtr 11 Hof

1 Tr
Schlafſtelle off kl Ulrichſtr 38 3 Tr

e

Logis mit Koſt Forſterſtr 24 2 Tr l
Für ein anſt j Mann iſt eine anſt
Schlafſtelle mit gutem Mittagstiſch offen
Harz 32 1 Tr daſelbſt iſt gut kräft
Mittagst zu 40 u 50 Pfg zu haben

Möbl

Anſt Herren find Koſt und Logis
Charlottenſtr 15 3 Tr

laden Magazine
Schuppen und Niederlage Werkſtatt für

Feuer oder Holzarbeiter mit und ohne
Wohnung 1 Juli oder ſpäter

Anhalterſtr 2

Eine Werkſtelle nebſt Wohnung zu jed
Geſchäft paſſend iſt ſogleich zu vermieth

Leſſingſtraße 16

Stellen fin chen

Berichterſtatter
in allen Ortſchaften des Verbrei
tungsbezirks des General Anzei
ger geſucht Gefl Offerten an
die Redaction d Bl

Ein Acquiſttenr
für ein gut eingeführtes Jnſeratenblatt
wird per ſofort geſucht Bei entſprechen
der Leiſtung Fixum Adr unter Mer
kur an die Exped d Bl

Klavierſpieler
der vom Blatt begleiten kann geſucht

Zu erfr Exped d Bl
3Zuverläſſige Rechner

finden ſofort Beſchäftigung
Königſtraße 26 I

Böttchergeſellen
L Blostfeld Böttchermſtr

Mittelwache 2

Schreiber
mit guter Handſchrift zum ſofortigen
Antritt wird geſucht

Juſtizrath Otto

Wagenlachirer
ſucht Herm Wiegand Kellnergaſſe 3

Facadenputzer
geſucht Zu erfragen in der Exped d Ztg

Tüchtigen Babiergrhülfen

ſucht per 15 Mai Wuchererſtraße 23

Bin Schneidergeselle
findet dauernd Arbeit Großer Berlin 17

Mäntelnäherin
Kl Ulrichſtraße 35 2 Et l

ſucht

geſucht

Mäntelarbeiterinnen
zum Aendern ſuchen ſofort

Bokmann Serauky

Nr 38
n am Monenn

für Vormittag ſofort geſucht Wo ſagt
die Erxpedit d Ztg

Geübte Zuarbeiterin geſucht
Kl Brauhausgaſſe 24 1 Tr

Auch kann daſelbſt ein junges Mädchen
gründlich und unentgeltlich das Schnei
dern erlernen

Lehrmädchen können Damen Schnei
derei Zuſchneiden u Muſterzeichnen gründ
lich lernen Schützengaſſe 19 1 Tr

Ein j kräft Mädchen
für den ganzen Tag zur Aufwartung geſ

Grünſtr Nr 5 II rechts
Tüchtiges Mädchen

findet Stelle Breiteſtraße 9 2 Tr
Kapellengaſſe 8 wird per ſofort ein

junges Dienſtmädthen
am liebſten vom Lande geſucht oder auch
eine Aufwartung für den ganzen Tag

Maſchinennäherin und Mädchen
im Nähen geübt ſucht

Spiegelgaſſe 13 3 Tr r
a

Wirthſchafterin tücht Mädchen für hier
und auswärts bei hohem Lohn ſof geſucht
durch Fr Gutjahr Giebichenſtein

Reilſtraße 27 a

De Aufwarkung
Ein anſtänd ſaub Mädchen für den gan
zen Tag geſucht Thorſtr 33 1 Tr r

eeenoe
9

Ein junger Mann arm ohne Für
ſprache wünſcht lediglich auf einige Kennt
niſſe geſtützt Unterricht zu ertheilen neben
den Sprachen auch in der Stolze ſchen
Stenographie und in Muſik Der
Preis für die Stunde richtet ſich nach
Maßgabe der Aufmerkſamkeit des Fleißes

gngefan
der ärztlick

Haut zu e
Reiſe um
intereſſirt

zojährigen
direct du

und der Leiſtungen Jn Muſik Anfängern
42 Mädchen 6 wöchentliche Probezeit auf
Wunſch auch Vorgeſchritteneren Gefäl
lige Anerbietungen recht bald an die Er
pedition dieſes Blattes erbeten unter V
ab e
nino mit Stummzug zu leihen
e

Ein in jeder Hinſicht leiſtungsfähiger
tüchtiger

Schmied
ſucht Stellung in einer Fabrik Off unk
R N an die Exped d Bl

Junger Mann welcher Oſtern ſeine
Lehrzeit in einem Comtoir beendete ſucht
anderw Stellung Gefl Off bitte unter
E 82 in d Geſchäft v Rudolf Heine
Gr Ulrichſtr 44 abzugeben

Auch wünſcht derſelbe ein Pia

Ein Mann in mittl Jahren ſucht Be
ſchäftigung als

Bote Hansdiener etc
Derſelbe weiß auch mit der Feder um
zugehen

ſucht Beſchäftigung am liebſten für ein
Geſchäft Offerten sub P 199 an dieſe
Zeitung erbeten

Cin braves Mädthen
14 Jahr alt fucht leichten Dienſt

Bölbergaſſe 2a 1 Tr

nen
Einen Klempuerlehrling

ſucht Louis Eder Ranniſcheſtr 19
3 7Ein Lehrling

wird geſucht beim Schuhmachermeiſter
Friedr Schröder Wettin a S

geſucht G Vaccani Niemeyerſtr 3
Tiſchlerlehrling ſtellt noch ein

J Dittmar Tiſchlermſtr
Gutenberg bei Trotha

Ein Kellnerlehrling ſofort geſucht
Stahlmann s Reſtaurant Mühlberg und
gr Schloßgaſſe 5

I Lehrüingſucht K Kiüipp Tapezier u Decorateur
Jägerplatz 30

HVenloren
Ein golcl Klemmer

von Bahnhof Magdeburgerſtr Roßplatz
Nordfriedhof verloren Abzugeben gegenVelohnung bei C W Erothe

Schmeerſtraße

HauptExpedition

Gr Ulrichstrasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

28 Uhr Abends
Verantwortlich für den Inſeratentheil

Adolf Findeiſen in Halle a Saale

Merſeburgerſtr 124 4 Tr
Grübte Langurtten Sticherin

wie Refe

nder dieſ

ginnen kur
das Weſen
die dieſer
Aeußerung
heiten in
venkrank
gen D
heimrath
Galvano
Dr von
ſtabsarzt
des Cen
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an s086

R
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mungen
und ſtänd
leiden un
und Kalt
Beſſerun
dauernden
Dunkelwer

Füße Ur
h und dadu

beſchäfti
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Lemaire
Heilmetho

e
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Stellung
J ſein frül

im Jnu
Angebote
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Das grosse Heer der Nervenübel
angefangen vom nervöſen Kopfſchmerz bis zu den Prodromen der Apoplexie Schlagfluß hat von jeher den Anſtrengungen

hts

en
Ty

in

ir hier
geſucht

ein

ff unt

m cſeine
ſucht

e Unter
Heine

ßplatz

s bis
theil

aale

dinnen kurzer Zeit bereits in 21ſter Auflage erſchienen iſt
z Weſen dieſer neuen Therapie und der damit ſelbſt in verzweifelten Fällen nervöſer Leiden erzielten Erfolge ſondern auch

die

Aeußerungen ärztlicher Autoritäten darunter des Dr med P Menièére Profeſſor der Poliklinik für Frauenkrauk
heiten in Paris Rue Rougemont 10 des Jrrenarztes Dr med Steingreber am Nationalhaus für Ner
venkranke in Charenton des königl Sanitätsrathes Dr Cohn in Stettingr Dr med Großmann in

he
GalvanoTherapeut Anſtalt für Nervenkranke Paris Rue St Honors 334 des D

Fenert Jchenboſh in Corfu des kaiſ Bezirksarztes Dr Busbach in Zirknitz des kaiſ königl Ober
ſtabsarztes Ides Central Rathes für Hygiene und Geſundheit in Frankreich und viele andere

an sogenannter Xervosität Iaboriren
Reizbarkeit Aufgeregtheit Schlafloſigkeit körperliche allgemeine Unruhe und Unbehaglichkeit ferner

mungen Sprachunvermögen oder Schwerfälligkeit der St chwäche Sch
und ſtändigen Schmerzen in denſelben vartiellen Schwächezuſtänden Gedächtnißſchwäche Schlafloſigkeit u ſ w

leiden und die bereits ärztliche Hilſe nachsuchten und durch die bekannten Hilfsmittel wie Enthaltſamkeits

Lemaire Co Apotheke I Claſſe Paris 30 Rue de Echiquier

Getreide SortierCylinder Stachelzaundraht

wie Referenzen ſucht für

Stellung per 1 Juli er Suchender hat bereits ſolche Stellen z höchſt

im Jn und Auslande reiſethätig Geehrte Prinzipale ſind höfl gebeten Stellungs
Angebote unt Chiffre Ag B 575 an den Gencral Anzeiger zu adreſſiren

der ärztlichen Kunſt geſpottet Erſt der Neuzeit gehört die Errungenſchaft an durch Benützung des einfachſten aller Wege der
Haut zu einer phyſiologiſchen Entdeckung gelangt zu ſein die gegenwärtig nach hundertfach abgeſchloſſenen Experimenten ihre

Reiſe um die Erde antritt und nicht minder die wiſſenſchaftlichen Kreiſe wie die nervös kranke Menſchheit im hohen Maße
intereſſirt Das von dem ehemaligen Militärarzt Roman Weißmann in Vilshofen erfundene und aus den Erfahrungen einer

50jährigen ärztlichen Praxis geſchöpfte Heilverfahren durch täglich einmalige Kopfwaſchung entſprechende Subſtanzen
direct durch die Haut dem Nervenſyſtem zuzuführen hat ſo ſenſationelle Erfolge zu verzeichnen daß die von dem Er

nder dieſer Heilmethode herausgegebene Broſchüre
Ueber Nervenkrankheiten und Schlagfluß Hirnlähmung

Vorbeugung und Heilung
Das Buch umfaßt nicht nur gemeinverſtändliche Declarationen über

dieſer Methode gewidmeten wiſſenſchaftlichen Elaborate der mediciniſchen Preſſe wie die Wiedergabe vieler

kön des großherzogl Bezirksöhlingen des Hoſpitalchefarztes Dr P Foreſtier in Agen des Ge
Gutenfels Bad Ems des Dr med Darſes Chefarzt und Director der

r med und Conſuls

J

mrathes Dr Schering Schloß

Claſſe Dr med Jechl in Wien des Dr C Bongavel in La Ferrière Eure Mitglied
Es wird deshalb allen Jenen die an krankhaften Vervenzuständen im Allgemeinen darnach

gekennzeichnet durch habituelle Kopfſchmerzen Migräne Congeſtionen

ranken die vom Schlagſfluss heimgesucht wurden und an den Folgen desſelben und ſomit an Läh
Sprache Schlingbeſchwerden Steifheit der Gelenke

und Kaltwaſſercuren Einreibungen Elektriſiren Galvaniſiren Dampf Moor oder Secbäder keine Heilung oder
Beſſerung erlangten endlich jenen Perſonen die Sehlagüuss fürchten und dazu aus den Erſcheinungen an

dauernden Angſtgefühles Eingenommenheit des Kopfes Kopfſchmerzen mit Schwindelanfällen Flimmern und
Dunkelwerden vor den Augen Druckgefühl unter der Stirn Ohrenſauſen Kribbeln und Taubwerden der Hände und
Füße Urſache haben und ſomit allen Angehörigen der vorgedachten drei Kategorien Nervenleidender ſowie bleichſüchtigen
und dadurch der Kraftloſigkeit verfallenden jungen Mädchen auch geſunden ſelbſt jüngeren Perſonen die geiſtig viel

beſchäftigt ſind und die der Reaction geiſtiger Thätigkeit vorbeugen wollen dringlichſt angerathen ſich in den Beſitz der
oben genannten Broſchüre zu bringen welche frauco und koſtenlos zu beziehen iſt in

Halle a d Saale bei I Ramclohnu Große Steinſtraße Ecke 33 II
Autoriſirte Jnhaber des Monopols für Verbreitung der

Roman Weissmann
ehemaliger Landwehr Bataillonsarzt Ehrenmitglied des ital Sanitätsordens vom weißen Kreuz

C H Heiland Drahtwaaren Fahbrik P J n
I

Heilmethode von

Draht Weberei Flechterei Sieb Gitter und Darrhorden Fabrik

in Halle a Magdeburgerstr No 47
e Darrhorden gepreßt und gewebt für Malz Apfelsinen 30 50 Stück je nach

n Cichorien Knochen und Hopfendarren Größe der Frucht in einem dKo Körbchen
Drahtgewebe Drahtgeflechte complete froſtgeſchützt verpackt verſendet für 3 Mark

2 Geflügelhäuſer Volièren Heck und portofreiin bekannter Güte die Adminiſtra
tion des Exporteur in Triest
Zitronen 40 50 Stück Mk 2,70
Neuc Maltakartoffeln 5 Ko
Mk 2,50

GeeaaaaeehEiſerne Bettſtellen
in einfacher und ele
ganterer Ausſtattung

Eiſerne
KRetzbettſtellen

ſicherſte Lagerſtätte für
kleinereKinder praktiſch
u elegant in verſchied

Größen

Eiſerne Waſchtiſch
4mit Garnituren v

an bis zu den feinſten
Ausführungen

Flugkäfige
Spiraldraht Matratzen
Eiſerne Bettſtellen m Spiralſpannung

S Pavillons und Gartenlauben
S Blumentiſche Roſenſchirme

Vergitterungen jeder Art
Grab Dach Balcon und Treppen Geländer Durchwürfe für Sand

Srun

J Eiſerne 9Ausgewähtte le rke zu neFlaſchen

Aufwaſchtiſche

für die Küche mit
ſtarkem Zinkausſchlag

in den
verſchied Ausführungen

von 29 Mark an

Wilh Hechert
Gr Ulrichſtraße 60

Wilh Herz Po
Getreidegeſchäft Magdeburg

offeriren zur Saat Victoria Erblſen
Wicken gelbe TAupinen Saagk
mais etc nnd Kerhen mit Proben gern

zu Dierſten

Stellen Geſuche aller
Art befördert

au die dafür geeiguetſten
Blätter zu Originalpreiſen
die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

7 de e
J 53 s S d

o es
W rr Z er e 2 t JF 3 z a
6 5

In genau 75 Tieferungen
zum wohlfeilen Preiſe von

50 Pfennig
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

S Hartleben Cſerlag in dilien

Ein zuverläſſ tücht Kaufmann akad gebild i Beſitz ehrenvollſt Zeugniſſe

Buchführung Correſpondenz oder Kriſe
Befriedig

ſein früh Prinzipale verwalt und war mit nachweisl beſtem Erfolge ſeit 12 Jahren

Halle a

Gr Märkerſtr 27
66Zur guten Skunde

Jlluſtrirke deutſche Zeilſchrift
bringt Romane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller

Glänzende künſtleriſche Ausſtattung

Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg
Monatsheftes jährlich 13 Hefte 80 Pfg

Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

Probenummern
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

Berlin o Deutſches Verlagshaus
Emil Dominiß

Alten unä juogen Lännern
wird die sooben in neuer vormehrtor
Auflago erschieneno Schrift des Med
Rath Dr Miller übor das

OFs u e uS c Le
sowie dessen radicals Heilung zur Be
lehrung dringend ewpfohlen
Preis incl Zusendung unter Couv 1 X
Fduard Benädt Braunsehweig

Sämmtliche Manrerarbriten
werden angenaminen und fachgemäß aus

gefübr Sperlingsberg 1 I

S I Kaffee Iagerei
J

ever W Inh M Ahr Leipzigerstr 12
Empf Rohe Kaſree s vorzügl Qual Congo Sonchon und Pecco
Thee zu herabgeſ Preiſen deutſch und holl Cacao ausgew u in Büchſen
Pfd von 2 Mk an Chokolade in Tafeln Bruch u Mehl zu Zucker
düten Bonbon Pfd 50 Pfg Rocks Pfd 80 Pfg Biscuit Pfd 60 Pfg

Nur moch bis Mittwoch
freißändiger Verkauf der in der Kunſt Auckion nicht

abgegebenen

Original Oelgemälde
zu billigſt geſtellten Preiſen

Eintritt frei Barfüsserstrasse 14
Tausoch Grosse

c nS J
a

P 7

Be

w z

Gadea rn heae FS W e uu e

Das Waarenlager der Schliack schen

CoDelSmasse
ehe n Handſchuhen Cravatten

Herren Kragen Manſchetten
I NormalWäſche Hoſenträgern

Schlipsnadeln wi

e täglich
Gr Alrichſtraße 51

ausverkauft dDer Verkauf findet
Vorm 1 u Nachm 7 Uhr ſtatt

mm

Germaniſhe Fichgrohhandlung

Hroße Alrichſtraße 37
Stets friſche Kieler Schlei und holl Strohbücklinge Kieler

Sprotten Störfleiſch ger Maifiſche Flundern gr Rauchaale
Lachsheringe c Nordſeekrabben und lebende Krebſe ff echte
Jsländer Matjesheringe Lebendfr See und Flußfiſche

I Rielcg
Otto Thieme Teutschenthal

empfiehlt ſeine große Auswahl von Portemonnaies Cigarren Etuis Viſitenkarten
taſchen Pathenbriefen Geburtstags und Hochzeitsgedichten Einladungen u Gevatter
karten

Annahme von ſämmtlichen Druck Arbeiten zu billigſten Preiſen

Die Reichs Commiſſion hat das von dem Herrn Polizei Präſidenten verhängt
Verbot aufgehoben und dadurch iſt die

koZritung
Organ für Jedermann aus dem Volke

wieder frei
Treu ihrer Vergangenheit erſcheint die Volks Zeitung wie bisher täglich

zwei Mal Morgens und Abends mit der wöchentlichen Gratisbeilage Jllu
ſtrirtes Sonntagsblatt

Die während der Unterdrückung der Volks Zeitung fällig gewordenen Num
mern des Jlluſtrirten Sonntagsblatt werden unſeren geehrten Abonnenten mit
der Volks Zeitung in Kurzem zugehen

Nen hinzutretenden Abonnenten wird auf Wunſch gegen Einſendung
der Abonnements Quittung ein Abdruck des ganzen Romans Der Lüge Saat
von E v Wald Zedtwitz unentgeltlich und franco geliefert

Für unſere alten Abonnenten wird der Schluß des genannten Romans einer
der nächſten Nummern der Volks Zeitung in beſonderem Abdruck beiliegen

Jm Fenilleton der Volks Zeitung erſcheinen demnächſt die feſſelnden Romane
Farnmor von Ouida und Der Katzenfteg von H Sudermann

Das Jlluſtrirte Sonntagsblatt bringt in nächſter Zeit Die Kartenſchlä
gerin Roman von Leop v Sacher Maſoch Juſtina Roman von M E Braddon
u a m

Bei den Poſtanſtalten koſtet das Abonnement für die Zeit vom 15 April bis
ultimo Juni er 3 Mark 75 Pfennig

Probe Nummern werden von uns gratis u franco geliefert

Rot Expedition der Volks ZeitungBerlin Lützowſtraße 105 und Kronenſtraße 45
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eutsche Schokolade
Nr 3 MK 1,60 per h Kg bei 2 Kg 1,30 MK per l Kg

bietet jeder Concurrenz namentlich der ausländischen die
Spitze Die Garantiemarke deutzeher Schokoladentabrikan

ten bürgt für die Güte und Reinheit des FabriKkates

Schokoladenfabrilx von Fr Davich Söhne

HALILE a s MWuchererstrasse 26

General Agentur der
Lebens Versicherungs Gesellschaft zu Leipzig alte Leipziger

Gegründet 1830

Neues Geschäft Versicherungsbestand
1888 48 ,000 Personenca 28 Millionen Mark mit mehr als 300 Millionen Mark

Dividende 1890 429

Hypotheken
Haus und Grundbesitzern bei Hypo

thekenwechsel Bank und Privat
gelder zu den billigsten

Conditionen Vermittelungen
bei An u Verkauf städt

u ländl Grundstücke

Coulanteste Aus
führung sämmtlicher in
das Bankfach schlagender
Geschäfte Kostenlose und
sicherste Unterbringung von Geldern

für Capitalisten

Capit al
General Agentur der

Hanseatischen Feuer Versicherungs Gesellschaft
in Hamburg

Bestens bewährte u gut eingetführte Gesellschaft im In u Auslande

Billigste Präümiensätze
Bei Regulirung von Brandschäden coulanteste Gesellschaft

warBee Sr e r Sde

Rewyorker GHermania Jebens Perſ Geſ
Europüiſche Abtheilung Leipziger Platz 12 im eigenen Hauſe in Verlin

Special Verwaltungs Rath Ed Frhr v d Heydt H Hardt H Marcuse
für Europa Herm Rose General Director

TotalActiva am 1 Januar 1889 46 59,335,099 Vermehrung der Activa in 1888 6 3,773,798
Reiner Ueberſchuß einſchl Sicherheits Capital 5,051,216 Jährliches Einkommen 11,000,000

Activa in Europa Mark 5,005,482 in Grund Eigenthum Depoſitum und PolicenDarlehen
Verſicherungen in Kraft 28,120 Policen füur 207,632,390
davon in Europa 14,960 30,624,182

Unentgeltliche Kriegs Verſicherung für Wehrpflichtige
Die Polieen werden nach 3 Jahren unanfechtbar

außer wegen gefährlicher Beſchäftigung Clima Gefahr oder wegen nachgewieſenen Betruges

Steigende Dividende ſchon nach zweijährigem Beſtande beginnend
Der ganze Netto Gewinn fällt den Verſicherten zu

Nähere Auskunft ertheilen
t hHerm Kühlimg, General Agent in Halle alS

Herm Scheller General Agent in Erfurt
Adolt Schmichkt CaſſelLiebau Co a MagdeburgWwe Baermann DresdenCarl Schröder Hauptagent in Halle aſS gr Wallſtr 1e à Kaufmann Carl Borrmann Agent in Schönewalde

Bernh Bröse Agent in Halle aiS Wuchererſtr 24 Rentier Ziemer Agent in Gräfenhainichen
Carl Büchel Agent in Giebichenſtein Kaufmann Otto Schmidt Agent in Delitzſch
Bäckermſtr Spenger Agent in Paſſendorf Kaufmann C Meissnmer Agent in Zerbſt
Cantor em Mofinann Agent in Schafſtedt Cichorienfabrikant Topp Hauptagent in Merſeburg
Zimmermſtr Häcdicke Agent in Wallwitz Cigarrenfabrikant Barth Hauptagent in Weißenfels
Gustav Kleist Agent in Bitterfeld Lehrer Emil Bahre Agent in Hohenmölſen
Kaufm Alb Schmidt Agent in Deſſanu Buchdruckereibeſitzer Weise Agent in Laucha
Kaufm Aug Edel Agent in Zwochau Bäckermſtr Trenseh Agent in Deuben
Kaufm Rich Franke Agent in c Kaufmann Otto Zetzsche Hauptagent in Zeitz
Schmiedemſtr Krüger Agent in Mockrehna Lehrer Herm Thurm Hauptagent in Eisleben
Gaſtwirth u Forſtverwalter Hienzseh Agent in Altenhayn Büreauexpedient Berger Agent in Querfurt
Carl Buttke Agent in Belgern J Kaufmann Louis Voigt Agent in Mansfeld
Schiffseigner Otto Schröder Agent in Mühlberg a Kataſterkanzliſt Zech Agent in Sangerhauſen
Gutsbeſitzer C Schultze Agent in Martinskirchen Maurermſtr Blosfeld Agent in Kelbra
Theodor Schulz Agent in Schmiedeberg Gaſtwirth Koethe Agent in Uftrungen

Auch auf Abzahlung Eſsschränkſo
Jch bringe mein nach MaßP 5 äh ſ chhi hält e V fertigt ee Nähmaſchinen Lager e en

franco4 Reparatur Werkſtatt Heinr Oertel
e ſowie mein Geiſtſtr 31

nicht mehr Kl Ulrichſtraße
Dem geehrt Publ bringe meine Buch

binderei zur gefl Erinnerung Alle in s
Fach einſchl Arbeiten von d einfachſten bis
zu d feinſten werden ſauber und prompt
ausgeführt

H Bornseohein Gr Wallſtr C

Atelier für unſt Seiden und Wäſche Stickerei und
tur a ne R igeeet

in empfehlende Erinnerung

Victor Leipolck Kapellengaſſe 8
hinterm Stadttheater

e e

c h23 22 h

4 7 n

J J 8 ee e e e nh e

Anzeiger für Halle und den Saalr eis 7 Mai Nr 38

allenser Kaka osteht noch immer unübertroffen da im Wohblgeschmack Lösliohkeit Reinheit und
natürlichen Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetste
Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklärt dass Jedermann der
einen Versuch mit Hallenser Kakao macht denselben anderen Fabrikaten vorsieht
DieGarantiemarke deutscherschokoladenfabrikanten bürgt für
Güte und Reinheit des Fabrikates BRingel Preise v 2 M bis 3 20M pr 2Ko

Schokoladenfabrik von Fr Davich Söhne

Gewählte Speisekarte

Freigang e Wagner

Satim Blousen
Grossartige Auswahl

Ph Liebenthal Co
vorm Siegm Haagen Halle as Markt

Gartenartikel en gros en dletail
als Baum Roſen Georginen und Strauchpfähle aller Längen mit
und ohne Borke auch grün geſtrichen event mit weißen Porzellan
ſpitzen Blumenſtäbe und Pflanze netiquetten aller gangbaren Sorten
Bonquet Kranz Palmenzweigkiſten Bohnenſtangen Harken Wäſche
ſtützen Cocosgarn und Raffiabaſt empfiehlt billigſt

Carl Schumannm Halle g gr Steinſtr 31

S 5 Sd Muchererstr WuchererstrS 26 Reichshallen 26
Dienstag den 7 Mai

Großes
carnevalistisches Concert

unter Mitwirkung eines Geſangshumoriſten

Entree frei Entree freiAnfang 7 Uhr

S Freigang Wagner
e

Damen unch Kinckerllüke

von ilen einfackſten bis zu clen feinſten

Große Kuswaſil zu nur ſoliclen Preiſen

E Wernicke Scſimeerſtraße 13
Skroſiſiufwäſche mit neueſten Formen

geſcimackvoll garnirk

ger ler Graeger Nachf
SpezialfabHierdruckappa rate
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